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Neues aus der Iffothek

Nächste Babbelstunde: Donnerstag, 16. Juli 2026, 18:00 Uhr
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Einfach kommen und 

mitbabbeln.

 

Nadelgeflü ter - der kreative Treff mit Masche!
Handarbeitstreff in der Iffothek 
Sie stricken gerne, häkeln, nähen oder sticken? 
Dann kommen Sie zum gemütlichen Handarbeiten, Austauschen 
und Lernen voneinander in die Bibliothek. 
Wir treffen uns das nächste Mal am Mittwoch, 15. Juli, um 18 Uhr, 
in der Ifftothek, Medienhaus Iffezheim. 
Was erwartet Sie?
- �Eine offene Runde in entspannter Atmosphäre.
- Gegenseitige Unterstützung bei Projekten. 
- Gelegenheit zum Austausch zwischen den Generationen.
- Eine Tasse Tee oder Kaffee und nette Gespräche.  
Bringen Sie einfach Ihre Materialien mit - ob Wolle, Nadeln oder Stoff. 
Wir freuen uns auf viele kreative Hände und inspirierende Begeg-
nungen!
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Um die Zertifi ierung unseres Gemeindewaldes auch für die 
kommenden Jahre zu sichern, fand am 03.07.2026 das offi ielle 
PEFC-Audit statt.
Die Abkürzung PEFC steht für „Programme for the Endorsement 
of Forest Certifi ation Schemes“ (auf Deutsch: „Programm für die 
Anerkennung von Forstzertifi ierungssystemen“). Es handelt sich 
dabei um das weltweit größte unabhängige System zur Sicherstel-
lung und kontinuierlichen Verbesserung einer nachhaltigen Wald-
bewirtschaftung. Wälder, die nach PEFC zertifi iert sind, werden 
nach strengen ökologischen, ökonomischen und sozialen Stan-
dards gepfl gt. Für den Bürger und Verbraucher ist das PEFC-Siegel 
wie eine Art „TÜV-Zertifi at“ für den Wald: Es garantiert, dass das 
Holz aus nachhaltig und verantwortungsvoll bewirtschafteten 
Wäldern stammt und für jeden gefällten Baum auch wieder neue 
Bäume nachwachsen.
Das Audit an diesem Tag gliederte sich in einen intensiven Aus-
tausch im Rathaus sowie eine anschließende Begehung direkt vor 
Ort.

1. Begrüßung
Die offi ielle Begrüßung der Teilnehmenden, darunter Vertreter der 
Gemeinde, des Forstamts und der zuständige externe Auditor, fand 
durch Bürgermeister Christian Schmid statt. Er betonte dabei, wie 
wichtig dieses Audit für die zukünftige Ausrichtung der Gemeinde 
und die nachhaltige Vermarktung des Iffezheimer Holzes ist. 

2. Chronologie der PEFC-Zertifi ierung
Im Anschluss wurde anhand einer detaillierten Chronologie aufge-
zeigt, welchen intensiven Weg die Gemeinde in den letzten Jahren 
für die Wiedererlangung des Zertifi ats gegangen ist. Nachdem 
im Jahr 2014 das PEFC-Zertifi at wegen nicht angepasster Wildbe-
stände entzogen worden war, steuerte die Gemeinde konsequent 
um. Bereits im Jahr 2015 beschloss der Gemeinderat die Neu-
beantragung und bildete den PEFC-Arbeitskreis, der seitdem bis 
heute in regelmäßigen Sitzungen tagt. Ein wichtiger Meilenstein 
folgte im Jahr 2020 mit dem Abschluss neuer, dreijähriger Jagd-
pachtverträge, in denen die PEFC-Standards, darunter Regelungen 
zu Wildschadensersatz, Wildschadensverhütung, Zielvereinbarun-
gen, Drückjagden und Sonderkündigungsrechte, fest verankert 
wurden. Dies zeigte Wirkung: Nach einem erfolgreichen Audit im 
Jahr 2021 erlangte die Gemeinde das PEFC-Zertifi at zunächst für 
drei Jahre auf Probe zurück. Im Jahr 2023 wurden die Jagdpacht-
verträge erneut für drei Jahre mit klaren Zielvereinbarungen ge-
schlossen. Um die Bejagung weiter zu intensivieren, kam es dabei 
zur Neuvergabe eines Jagdbogens sowie, aufgrund der Kündigung 
eines Jagdpächters, zur Bestellung eines beauftragten Jägers für 
weitere zwei Jagdbögen. Ein erfolgreiches Nachaudit zur Evaluie-
rung im Jahr 2025 bestätigte diesen positiven Trend und brachte 
die Entscheidung über die Weiterführung des Zertifi ats bis zum 
22.03.2030. Im aktuellen Jahr 2026 wird dieser konsequente Weg 
durch den erneuten Abschluss dreijähriger Jagdpachtverträge 
unter Berücksichtigung der PEFC-Standards, neue Zielvereinbarun-
gen zur Rehwildbejagung sowie das jetzige PEFC-Audit fortgeführt.

3. Vorstellung des Gemeindewaldes und dessen Besonderheiten
Forstrevierleiter Norbert Kelm stellte danach den Iffezheimer Ge-
meindewald detailliert vor. Er ging dabei besonders auf die loka-
len Gegebenheiten, die Baumartenverteilung sowie die aktuellen 
Herausforderungen durch den Klimawandel ein.

 

4. Abschussvollzug der letzten Jahre
Direkt anknüpfend an die geschichtliche Entwicklung wurde der 
Abschussvollzug der letzten Jahre analysiert. Ein wesentlicher Fak-
tor für das gesunde Heranwachsen der nächsten Baumgeneration 

PEFC-Audit 03.07.2026
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ist das Gleichgewicht zwischen Wald und Wild. Die Daten belegen, 
dass die im Arbeitskreis erarbeiteten und durch die Jagdpächter 
umgesetzten Maßnahmen Wirkung zeigen und der schädliche 
Wildverbiss an jungen Waldbäumen in mehreren Jagdrevieren 
reduziert werden konnte. 

5. Maßnahmen zur Zertifi ierung
In diesem Programmpunkt wurden die konkreten betrieblichen 
Maßnahmen vorgestellt, die maßgeblich zur Aufrechterhaltung 
und Sicherung der Zertifi ierung beitragen. Hierzu gehören die 
regelmäßigen Sitzungen des PEFC-Arbeitskreises sowie die jährli-
chen Waldbegehungen, die gemeinsam mit dem Gemeinderat, den 
Jagdpächtern und den örtlichen Akteuren durchgeführt werden. 
Einen weiteren zentralen Baustein bilden die erneute Befristung 
der Jagdpachtverträge auf drei Jahre sowie der Abschluss neuer 
Zielvereinbarungen zur Rehwildbejagung. Abgerundet werden die 
Maßnahmen durch den proaktiven Umgang mit den allgemeinen 
Herausforderungen des Gemeindewaldes und eine kontinuierli-
che, enge Abstimmung zwischen dem Forstamt und der Gemeinde.

 

6. Übergabe an den Auditor
Nachdem die Gemeinde und das Forstamt alle einleitenden Be-
richte, die historische Entwicklung und die Rahmenbedingungen 
dargelegt hatten, wurde das Verfahren offi iell an den Auditor 
übergeben, der fortan die detaillierte Prüfung leitete.

7. Besprechung des Basisdatenblattes der Waldbesitzer
Ein zentraler Kern des Audits im Rathaus war die detaillierte Be-
sprechung des Basisdatenblattes. Auf Grundlage der im Vorfeld 
von der Verwaltung sorgfältig bereitgestellten Unterlagen und 
Nachweise überprüfte der Auditor die betrieblichen Kennzahlen 
und Dokumente auf ihre Richtigkeit.

8. Anfragen, Informationen, Verschiedenes
In dieser Runde gab es Raum für den Austausch zu aktuellen 
forstpolitischen Themen, rechtlichen Neuerungen und internen 
Informationen rund um den Forstbetrieb, bevor der theoretische 
Teil der Prüfung im Sitzungszimmer abgeschlossen wurde.

9. Besichtigung des Gemeindewaldes
Der wichtigste Teil folgte schließlich unter freiem Himmel: Bei ei-
ner gemeinsamen Besichtigung des Gemeindewaldes überzeugte 
sich der Auditor direkt vor Ort von der praktischen Umsetzung der 
PEFC-Standards. Die im Wald sichtbare naturnahe Bewirtschaftung, 
die Totholzstrukturen und der Zustand der Verjüngungsflä hen 
hinterließen dabei einen durchweg positiven Eindruck.
Die Chronologie zeigt eindrucksvoll, dass sich der lange Atem 
und die enge Zusammenarbeit zwischen Gemeinde, Forstamt 
und Jägerschaft ausgezahlt haben. Ein herzlicher Dank gilt For-
strevierleiter Kelm sowie allen Beteiligten für die hervorragende 
Vorbereitung dieses wichtigen Termins, mit dem die nachhaltige 
Bewirtschaftung unseres Waldes einmal mehr offi iell bestätigt 
wurde. Die Bilanz des Auditors fie  positiv aus. Es wurden ledig-
lich drei formale kleinere Nebenabweichungen registriert, welche 
sich problemlos beheben lassen und die Verwaltung kurzfristig 
versucht umzusetzen.
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Stellenangebot Bürgerbüro

Aus dem Bauausschuss vom 06.07.2026

Der Bauausschuss behandelte in seiner Sitzung vom 06.07.026 
folgende Tagesordnungspunkte und erteilte einstimmig das ge-
meindliche Einvernehmen: 
1.1 	� Bauantrag für den Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit 

Doppelgarage - Rosenstr. 10, Flst. Nr. 6520/8 
1.2 	� Bauantrag für den Neubau eines Einfamilienhauses mit Büro 

- Johanna-Spyri-Str. 4, Flst. Nr. 8547

Öffentliche Gemeinderatssitzung

Am Montag, 20.07.2026, finde  um 19:00 Uhr im Bürgersaal des 
Rathauses eine öffentliche Gemeinderatssitzung mit nachstehen-
der Tagesordnung statt: 
1.1 	 Fragen der Einwohner
1.2	 Sanierung und Erweiterung Kindergarten St. Martin;  
	 Auftragsvergabe für
	 a) Trockenbauarbeiten
	 b) Estricharbeiten
	 Vorlage: 2250/2026
1.3 	 Digitale Verwaltung 
	 - �Pilotprojekt zum Einsatz KI-gestützter Protokollierung von 

Sitzungen und Besprechungen
	 Vorlage: 2245/2026
1.4 	 Kernzeitbetreuung an der Grundschule Iffezheim; 
	 a) 	Erweiterung der Betreuungszeiten 
	 b) 	Neufestsetzung der Gebühren ab dem 01.09.2026
	 c) 	Satzungsbeschluss 
	 Vorlage: 2244/2026
1.5	 Anfragen, Informationen, Verschiedenes 

Die Bevölkerung ist hierzu recht herzlich eingeladen.

Landesamt für Geoinformation und Landent-
wicklung - untere Flurbereinigungsbehörde -

Öffentliche Bekanntmachung vom 07.07.2026 über das Nicht- 
bestehen der UVP-Pfli ht
Flurbereinigung Baden-Oos/Haueneberstein (DB, B3),
Stadtkreis Baden-Baden 
Das Landesamt für Geoinformation und Landentwicklung Baden- 
Württemberg - untere Flurbereinigungsbehörde - hat am 08.04.2026 
die einfache Änderung Nr. 7 des Plans nach § 41 FlurbG in der Flur-
bereinigung Baden-Oos/Haueneberstein (DB, B3) für zulässig erklärt. 
In einigen Gewannen ist ein Weg zur Erschließung ausreichend. 
Eine doppelte Erschließung der Flurstücke ist dort entbehrlich, 
weshalb mehrere Grünwege entfallen können Zudem wurden 
kleine Anpassungen an Durchlässen, Gräben und weiteren Wegen 
durchgeführt. Um Kosten und Landabzug für die Teilnehmer mög-
lichst niedrig zu halten, wurde die Änderung Nr. 7 genehmigt. 
Die Vorprüfung nach § 9 in Verbindung mit § 7 des Gesetzes über 
die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) hat ergeben, dass die 
Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung hier nicht 
erforderlich ist. Durch die geplanten Änderungen werden keine 
erheblichen negativen Auswirkungen und Beeinträchtigungen der 
Schutzgüter erwartet. Mit dem Eintritt von Verbotstatbeständen 
nach § 44 Abs. 1 BNatSchG ist nicht zu rechnen.  
Die Öffentlichkeit wird hiervon gemäß § 5 Absatz 2 UVPG unterrich-
tet. Diese Feststellung ist nicht selbstständig anfechtbar.
Diese Bekanntmachung kann auch auf der Internetseite des Lan-
desamts für Geoinformation und Landentwicklung im o.g. Verfah-
ren (www.lgl-bw.de/1678) eingesehen werden. 
gez. Fabinski, D.S.

Gemeinde Iffezheim
Landkreis Rastatt

Bei der Gemeinde Iffezheim ist im Bereich Bürgerservice/
Bürgerbüro zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle einer/
eines

Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)
unbefristet Voll- bzw. Teilzeit (mind. 70 %)

neu zu besetzen.

Die Stelle umfasst im Wesentlichen folgende Aufgabenschwer- 
punkte
• 	Führung des Melderegisters

• 	Pass- und Staatsangehörigkeitsangelegenheiten

• 	Renten- und Sozialangelegenheiten

• 	Gewerbeangelegenheiten

• 	�Organisation und Koordination von Senioren-, Kinder-, 
Jugend und sonstigen Veranstaltungen (z. B. Sommerferien-
programm, Organisation des Fastnachtsumzuges)

Änderungen des Aufgabenzuschnitts bleiben vorbehalten.

Wir erwarten
• 	�Eine abgeschlossene Berufsausbildung als Verwaltungs-

fachangestellte/r oder vergleichbare Ausbildung

• 	Teamfähigkeit und Flexibilität

• 	Freude im Umgang mit Menschen

Wir bieten
• 	�Eine unbefristete und krisensichere Arbeitsstelle in einem 

eingespielten Team

• 	�Eine gezielte Einarbeitung sowie Fort- und Weiterbildungs-
möglichkeiten

• 	Eine leistungsgerechte Vergütung bis EG 7 TVöD

• 	Eine betriebliche Altersvorsorge

• 	�Alternatives Entgeltanreiz-System, Jobrad, Mitarbeiter- 
Events

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen bis zum 27.07.2026 an das Bürgermeisteramt 
Iffezheim, Hauptstraße 54, 76473 Iffezheim oder per E-Mail 
an personalamt@iffezheim.de

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen Frau Julia Hangs 
(Leiterin des Hauptamtes) 
unter Tel. 07229 605-21, julia.hangs@iffezheim.de oder

Frau Victoria Miller (Personalamt) unter Tel. 07229 605-12,
victoria.miller@iffezheim.de

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung!
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Stellenangebot Kernzeitbetreuung Pressemitteilung des Landratsamtes Rastatt

Entnahme von Wasser aus oberirdischen Gewässern im Landkreis 
Rastatt verboten 
Die seit Wochen anhaltende Trockenheit macht den Gewässern 
im Landkreis Rastatt zu schaffen. Aufgrund der aktuellen Wet-
ter- und Niedrigwasserlage erlässt das Landratsamt Rastatt eine 
Rechtsverordnung über das Verbot der Wasserentnahme aus allen 
oberirdischen Gewässern im Landkreis. Ausgenommen bleiben 
der Rhein und die aktiven, in Kiesabbau befindli hen Baggerseen. 
Die Rechtsverordnung tritt am Mittwoch, 8. Juli, in Kraft und gilt 
vorläufig is Montag, 31. August.
Grundsätzlich ist das Entnehmen von Wasser aus oberirdischen 
Gewässern im Rahmen des Gemeingebrauchs mit Schöpfhandgefä-
ßen wie Eimern und Gießkannen beispielsweise zum Gartengießen 
und in geringen Mengen für die Landwirtschaft, Forstwirtschaft und 
den Gartenbau zulässig. Nach der Rechtsverordnung ist nun jede 
Wasserentnahme aus den Oberflä hengewässern untersagt, auch 
in kleinen Mengen, durch Schöpfgeräte oder Pumpen. Ausgenom-
men ist das Tränken von Vieh. Die Untere Wasserbehörde beim 
Landratsamt Rastatt weist darauf hin, dass das Verbot sowohl für 
private Zwecke als auch für die Landwirtschaft, den Forst und den 
Gartenbau gilt. Vorübergehende Entnahmen zur Abwehr von Gefah-
ren für die öffentliche Sicherheit - etwa zur Brandbekämpfung - sind 
gesetzlich zulässig und von der Rechtsverordnung nicht betroffen.
Sollte trotz des Verbots illegal Wasser entnommen werden, kön-
nen Bußgelder in Höhe von bis zu 100.000 Euro verhängt werden. 
Inhaber von Wasserrechten sind von der Rechtsverordnung nicht 
betroffen. Sie dürfen diese nur im erlaubten Umfang ausüben, 
insbesondere sind die festgelegten Mindestwasserabgaben ein-
zuhalten. 
Das Verbot hat seinen Grund: Die Trockenheit im Landkreis Rastatt 
hat dazu geführt, dass die Fließgewässer nur noch so wenig Wasser 
führen, dass die Gewässerökologie beeinträchtigt ist beziehungs-
weise nachhaltig gestört zu werden droht. Die ungeregelte und 
unbeschränkte Entnahme von Wasser aus Oberflä hengewässern 
verstärkt diese Gefahr. Dies gilt selbst dann, wenn an einzelnen 
Entnahmestellen noch eine ausreichende Wasserführung zu beob-
achten ist. 
Eine ungeregelte und unbeschränkte Entnahme von Wasser aus 
Flüssen und Seen bedroht die Tier- und Pfla zenwelt in den Gewäs-
sern und gefährdet deren notwendige natürliche Selbstreinigung. 
Niedrige Wasserstände in Kombination mit Sonneneinstrahlung 
und Hitze führen zudem zu erhöhten Wassertemperaturen. Ge-
witter und Regenschauer sorgen oft nur für eine kurze, aber nicht 
nachhaltige Verbesserung. In Abhängigkeit von Abfl sssituation 
und Wetterlage kann der Zeitraum der Einschränkung des Gemein-
gebrauchs gegebenenfalls durch die Untere Wasserbehörde ver-
kürzt oder verlängert werden.
Zu beachten ist, dass sich die Grundwasserstände und Quellschüt-
tungen im unteren Normalbereich mit fallender Tendenz bewegen. 
Ein haushälterischer Umgang mit Grundwasser ist grundsätzlich 
geboten. Generell ist jeder aufgefordert, Wasser einzusparen. 
Langfristig sind Maßnahmen wie beispielsweise der Umstieg auf 
Regenwasserspeicher und der Anbau robuster Pfla zen sinnvoll.
Der vollständige Inhalt der Rechtsverordnung kann beim Info-Point 
des Landratsamtes Rastatt, Am Schlossplatz 5, 76437 Rastatt, 
während der Öffnungszeiten kostenlos eingesehen werden und ist 
gegen Kostenerstattung als Ausdruck zu erhalten. Gegen Kostener-
stattung werden Ausdrucke der Rechtsverordnung auch zugesandt. 
Zusätzlich ist sie auf der Internetseite des Landratsamts Rastatt 
unter www.landkreis-rastatt.de/bekanntmachungen einsehbar.

Gemeinde Iffezheim
Landkreis Rastatt

Bei der Gemeinde Iffezheim ist zu Beginn des neuen Schul-
jahres im Bereich der Ganztagsbetreuung die unbefristete 
Teilzeitstelle einer

Betreuungskraft (m/w/d)
neu zu besetzen. Die wöchentliche durchschnittliche Arbeits-
zeit beträgt außerhalb der Schulferien 8 - 10 Stunden.

Die Stelle umfasst folgende Aufgabenschwerpunkte
• 	�Betreuung der Grundschulkinder vor und nach den Unter-

richtszeiten im Rahmen der Kernzeitbetreuung.
• 	Zusammenarbeit im Team sowie mit Lehrkräften und Eltern
• 	Hausaufgabenbetreuung
• 	Aufsicht der Kinder während des Mittagessens

Wir erwarten
• 	�Eine engagierte Arbeitsweise, Zuverlässigkeit und  

Flexibilität
• 	Geduld und Einfühlungsvermögen
• 	�Idealerweise Erfahrung im Umgang mit Kindern  

oder pädagogische Berufserfahrung.

Wir bieten
• 	�Eine unbefristete, interessante und abwechslungsreiche 

Tätigkeit nah am Kind
• 	Ein gut eingespieltes freundliches Team
• 	�Eine attraktive Vergütung nach den Bestimmungen des Tarif-

vertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD)
• 	Eine betriebliche Altersversorgung
• �	Angebote für Mitarbeitende wie u. a. Mitarbeiter-Events, 

Jobrad und alternative Entgeltanreize

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen bis zum 17. Juli 2026 an das Bürgermeisteramt 
Iffezheim, Hauptstraße 54, 76473 Iffezheim oder per E-Mail 
an personalamt@iffezheim.de

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen Frau Julia Hangs 
(Leiterin des Hauptamtes)
unter Tel. 07229 605-21, julia.hangs@iffezheim.de oder
Frau Victoria Miller (Personalamt) unter Tel. 07229 605-12,
victoria.miller@iffezheim.de

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung!

Sich bestens über das Ortsgeschehen informieren...
... heißt Amts- und Mitteilungsblatt lesen! Informieren Sie sich jetzt unter:
www.duerrschnabel.com
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Grundschule	 07229-38 58	 30 77 85	 sekretariat@grundschule-iffezheim.de
Maria-Gress-Schule	 07229-24 14	 30 77 69	 maria-gress-schule@iffezheim.de
Schulsozialarbeit	 07229-1846722		  schulsozialarbeit@iffezheim.de
Kernzeitbetreuung	 07229-30 85 22		  kernzeitbetreuung@iffezheim.de

Schulen

Mo. 	 8:00-12:00 Uhr/14:00 -16:00 Uhr	 Do. 	 8:00-12:00 Uhr/14:00-18:00 Uhr	 Sprechzeiten Gemeindevollzugsdienst
Di.	 geschlossen	 Fr.	 8:00-12:00 Uhr	 Do. 16:00 - 18:00 Uhr
Mi.	 8:00-12:00 Uhr

Öffnungszeiten Rathaus

Gas- und Wasserversorgung/Abwasserbeseitigung/           Störungsannahme/Entstörung: Stadtwerke Baden-Baden	 07221-277-700
Straßenbeleuchtung

Notfälle

Zentrale		  07229-605-0		  -70		  gemeinde@iffezheim.de

Bürgermeister	 Christian Schmid	 07229-605-20					    buergermeister@iffezheim.de

Sekretariat	 Klaudia Heitz	 07229-605-22	 				   klaudia.heitz@iffezheim.de

Referentin des Bürgermeisters	 Linda Engelmeier	 07229-605-27					    linda.engelmeier@iffezheim.de

Hauptamt	 Julia Hangs	 07229/605-21					    julia.hangs@iffezheim.de

Personalamt	 Victoria Miller	 07229-605-12					    victoria.miller@iffezheim.de

Ordnungsamt	 Dietmar Wrobel	 07229-605-33				   	 dietmar.wrobel@iffezheim.de
Integrationsbeauftragter	 Malik Al-Udat Peter	 07229-605-13					    malik.al-udat@iffezheim.de
Gemeindevollzugsdienst	 Silke Buchholz	 0151-16 13 96 20				   silke.buchholz@iffezheim.de
Standesamt/Grundbucheinsichtsstelle		  07229-605-16					    standesamt@iffezheim.de

Bauamt	 Franziska Kraft	 07229-605-31					    franziska.kraft@iffezheim.de
	 Markus Anthöfer	 07229-605-32					    markus.anthoefer@iffezheim.de
	 Ferdinand Stebel	 07229-605-37					    ferdinand.stebel@iffezheim.de
	 Viktoria Michel	 07229-605-41	 				   viktoria.michel@iffezheim.de

Bürgerbüro	 Jeanette Brull	 07229-605-14					    jeanette.brull@iffezheim.de
(Meldeamt/Soziales)
(Gemeindekasse)	 Sofie Schäfer	 07229-605-11					    sofie. chaefer@iffezheim.de

Rechnungsamt	 Robin Schier	 07229-605-35				   	 robin.schier@iffezheim.de
	 Johann Bilitz	 07229-605-29					    johann.bilitz@iffezheim.de
	 Jonas Becker	 07229-605-39					    jonas.becker@iffezheim.de
	 Christian Schurz	 07229-605-38					    christian.schurz@iffezheim.de

Bauhof	 Alexander Rotter	 07229-18 17 53	

Forstrevierleiter	 Norbert Kelm	 07229-18 17 54					   norbert.kelm@iffezheim.de

Klärwerk	 Mathias Schuldt	 07229-18 96 40					   klaerwerk@iffezheim.de

So erreichen Sie uns 	 Fon		  Fax	 E-Mail

KONTAKTE AUF EINEN BLICK

Di., Mi., Do.	 14:00-17:30 Uhr, Fr. 10:00-14:30 Uhr	 07229-605-28 			   iffothek@iffezheim.de
Sa.	 10:00-13:00 Uhr, montags geschlossen

Iffothek (Eventuelle Änderungen entnehmen Sie bitte der Rubrik „Neues aus der Iffothek“)

Pfarrämter:
	 Evang. Pfarramt, Mattenerlenstraße 53
	 (Pfarrer Winkler) 		  07229-18 16 84
	 Kath. Pfarramt, Lindenstraße 2		  07229-8 70
	 (Pfarrer Padinjarakadan)
	 Sozialstation St. Elisabeth, Rastatt		  07222-93 75-0
Hospizdienst Rastatt e. V.:
	 Kaiserstraße 40, 2.OG, Aufzug vorhanden	 07222-77 55 40
TelefonSeelsorge Karlsruhe für Not- und	 0800-111 0111
Krisensituationen:		  0800-111-0222
Fachstelle Sucht:		  07221-99 64 78-0
Psychologische Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche des Landkreises Rastatt: 
	 Am Schlossplatz 5, Rastatt  		  07222-3 81 22 58
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de
IBB - Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psychisch 
erkrankte Menschen und deren Angehörige des Landkreises Rastatt
und Stadtkreises Baden-Baden:
	 Rückruf: 	 	 07221-96 99 555 
	 E-Mail:	                 fragen@ibb-bad-ra.de

Störungsmeldenummer EnBW	 0800-3 62 94 77
Störungen Kabelfernsehen	 030-25 77 77 77
Ruftaxi Rastatt-Iffezheim	 07222-3 99 33

Ärzte:
	 Dr. A. Schäufele, Hügelsheimer Straße 4	 07229-18 17 30	
	 Dr. A.-S. Kehrer/Dr. H. Kratzer 
	 Bruchweg 28	 07229-3 01 50

Zahnärzte:
	 J. Steudel, 
	 Hügelsheimer Straße 4	 07229-34 34
	

Kleintierzentrum: 	 07229-18 59 80
Tierärztlicher Notdienst entnehmen Sie bitte der Tagespresse

Gynäkologie:
	 Dr. V. Zimmermann/S. Busch/Dr. E. Ullrich
	 Hügelsheimer Straße 4	 07229-18 18 42

Apotheke:
	 Neue Apotheke Mitte, Mittelweg 5	 07229-24 40

Wichtige Rufnummern
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WICHTIGES IN DER ÜBERSICHT

NOTRUFE 

Polizei Notruf			   110
Polizeiposten Iffezheim	 18479-0
Feuerwehr Notruf			   112
Krankentransport			   07222-19222
Ambulanter Pfl gedienst 
DRK Rastatt			   07222-788888
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden 
und Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnummer 	 116117

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten kön-
nen, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der bundesweiten 
Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst (allgemein, 
-kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst): 116 
117 (Anruf ist kostenlos) für Sie da. Innerhalb von 20 bis 30 Auto-
minuten erreichen Sie von jedem Ort in Baden-Württemberg eine 
Bereitschaftspraxis, die Sie während der Öffnungszeiten ohne 
vorherige Anmeldung direkt aufsuchen können oder online über 
das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de
Allgemeine Notfallpraxis Klinikum Mittelbaden - 
Kliniken Baden-Baden Balg, Balger Straße 50, 
76532 Baden-Baden
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage	 9 - 19 Uhr
Kinder-Notfallpraxis Baden-Baden - Klinikum Mittelbaden - 
Kliniken Baden-Baden Balg, Balger Straße 50, 
76532 Baden-Baden
Öffnungszeiten:	 Mo - Do, 19 - 22 Uhr, Fr, 18 - 22 Uhr
	 Sa, So und an Feiertagen, 8 - 22 Uhr
Als Patient können Sie frei wählen, welche Notfallpraxis Sie in 
Ihrer Umgebung in Anspruch nehmen wollen. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen.
In lebensbedrohlichen Notfällen rufen Sie bitte die Rettungsleit-
stelle unter der Rufnummer 112 an.
Zahnärztlicher Notfalldienst: 0761/120 120 00

Müllabfuhrtermine

Montag, 13.07.	 Leerung gelbe Tonne
Mittwoch, 15.07.	 Leerung Restmülltonne
Donnerstag, 16.07.	 Leerung grüne Tonne
Freitag, 17.07.	 Leerung Biotonne
Bitte um Beachtung!
Die Mülltonnen müssen am Tag der Leerung bereits um  
6.00 Uhr bereit gestellt sein, da sonst eine Entleerung nicht 
gewährleistet ist. Bitte achten Sie auch darauf, dass die 
Abfallgefäße richtig an den Straßenrand gestellt sind. 
Die kostenlose Abfall-App zum Herunterladen gibt es hier:
www.awb-landkreis-rastatt.de

AED-Standorte in Iffezheim
Was ist ein AED?
Ein AED ist ein automatisierter externer Defibr llator. Er dient 
dazu, bei plötzlichem Herzstillstand ein lebensbedrohliches 
Kammerflimmern oder Kammerflat ern zu behandeln. Mit klaren 
Sprach- und Bildanweisungen können auch Laien das Gerät si-
cher bedienen und im Ernstfall schnell helfen.

Wo gibt es in Iffezheim ein AED?
Derzeit gibt es in Iffezheim vier öffentlich zugängliche AEDs.
Edeka Oser (Gebrüder-Grimm-Straße 2) 
VR-Bank  
(Hügelsheimer Straße 6, Außenfassade rechts der SB-Zone) 
FV Iffezheim (Am Sportplatz/Betonweg) 
TC Iffezheim (Karlstraße 40) 
Bei einem Herzstillstand zählt jede Minute, daher sind wir auf 
der Suche nach weiteren öffentlichen AED in unserer Gemeinde.
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
https://www.drk-iffezheim.de/leistungen/aed.html

Notdienste der Apotheken

Freitag, 10.07.2026
Kreuz-Apotheke Baden-Baden, Lange Str. 37, 
76530 Baden-Baden, Tel. 07221/2 55 02
Ahorn-Apotheke Muggensturm, Hauptstr. 52, 
76461 Muggensturm, Tel. 07222/89 19
Samstag, 11.07.2026
neue Apotheke markt. Sinzheim, Industriestr. 22, 
76547 Sinzheim, Tel. 07221/2 81 64 99
Stadt-Apotheke Rastatt, Kaiserstr. 7, 
76437 Rastatt, Tel. 07222/3 41 52
Sonntag, 12.07.2026
Falken-Apotheke Hügelsheim, Hauptstr. 47, 
76549 Hügelsheim, Tel. 07229/20 18
Adler-Apotheke Kuppenheim, Friedrichstr. 82, 
76456 Kuppenheim, Tel. 07222/4 70 10
Montag, 13.07.2026
Georgen-Apotheke Rastatt, Kaiserstr. 57, 
76437 Rastatt, Tel. 07222/93 43 00
Rebland-Apotheke Baden-Baden, Steinbacher Str. 19, 
76534 Baden-Baden, Tel. 07223/5 29 11
Dienstag, 14.07.2026
Dr. Rösslers Hof-Apotheke, Sophienstr. 7, 
76530 Baden-Baden, Tel. 07221/3 03 50
Annen-Apotheke Bischweier, Friedrichstr. 4, 
76476 Bischweier, Tel. 07222/4 83 33
Mittwoch, 15.07.2026
Central-Apotheke Rastatt, Kaiserstr. 4, 
76437 Rastatt, Tel. 07222/3 42 90
Neue Apotheke Sinzheim, Hauptstr. 68, 
76547 Sinzheim, Tel. 07221/8 15 25
Donnerstag, 16.07.2026
Drei-Eichen-Apotheke, Rheinstr. 63, 
76532 Baden-Baden, Tel. 07221/6 38 08
Sonnen-Apotheke Rastatt, Rauentaler Str. 65, 
76437 Rastatt, Tel. 07222/3 85 99 90
Freitag, 17.07.2026
Meister-Erwin-Apotheke, Steinbacher Str. 35, 
76534 Baden-Baden, Tel. 07223/9 65 40
Eberstein-Apotheke Ottenau, Beethovenstr. 30, 
76571 Gaggenau, Tel. 07225/7 03 04

Alle Angaben sind ohne Gewähr!
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Volkshochschule

Volkshochschule Landkreis Rastatt
Weitere Info: 
Lieselotte Van Poucke, Telefon: 07222 381-3514
Iffezheim@vhs-landkreis-rastatt.de, www.vhs-landkreis-rastatt.de

BB48536IF - Französisch B1 Konversation mit Hubert Müller
für Teilnehmende mit A2-Kenntnissen, die ihre mündlichen Aus-
drucksfähigkeiten erweitern möchten
12 x montags, ab 21.09.26, 19:30 - 21:00 Uhr, Maria-Gress-Schule

BB48516IF - Französisch A1 mit Hubert Müller
Fortsetzungskurs ab Lektion 10 für Teilnehmende mit geringen 
Vorkenntnissen der französischen Sprache 
12 x mittwochs, ab 23.09.26, 17:00 - 18:30 Uhr, Maria-Gress-Schule

BB48530IF - Französisch A2 mit Hubert Müller
Fortsetzungskurs ab Lekt. 10 für Teilnehmende mit A1/A2-Kennt-
nissen
12 x mittwochs, ab 23.09.26, 18:30 - 20:00 Uhr, Maria-Gress-Schule

Hatha Yoga für Teilnehmende mit und ohne Vorkenntnisse
Leitung: Swetlana Kapoustina. Kursort: Astrid-Lindgren-Schule
BB31514IF - 10 x donnerstags, ab 24.09.26, 18:00 - 19:30 Uhr
BB31516IF - 10 x donnerstags, ab 24.09.26, 19:45 - 21:15 Uhr
BB31572IF - Beckenboden- und Rücken-Nacken-Yoga
Leitung: Sabine Muskatewitz
8 x dienstags, ab 29.09.26, 17:00 - 18:15 Uhr, Astrid-Lindgren-Schule

BB46546WIF - Englisch A2/B1 Konversationskurs 
Online-Kurs mit Heide Grove für Teilnehmende mit A2-Kenntnis-
sen, die ihre mündlichen Ausdrucksfähigkeiten erweitern möchten
8 x montags, ab 05.10.26, 18:00 - 19:00 Uhr, online

BB32522IF - Rückenfi  - Rückenkräftigung
Leitung: Corina Nedeljov
8 x mittwochs, ab 14.10.26, 16:30 - 17:30 Uhr, DRK-Heim

BB4N520WIF - Spanisch A1 für Alltag und Reise
¡Vamos! Ab in den Urlaub, aber diesmal mit Spanischkenntnissen 
im Gepäck! Online-Crashkurs für Anfänger und Wiedereinsteiger
Leitung: Nuria Albiach Morales
4 x dienstags, ab 12.01.27, 18:00 - 20:00 Uhr, online

Freiwillige Feuerwehr Iffezheim

Termine
Montag, 13.07. - 19:00 Uhr - Gruppe 1
Montag, 20.07. - 19:00 Uhr - �Atemschutzprobe (auch alle 

NICHT-AGT´ler sind willkommen)
Montag, 27.07. - 19:00 Uhr - Zugprobe
Montag, 03.08. - 19:00 Uhr - Maschinistenprobe
Montag, 24.08. - 19:00 Uhr - Gruppe 2

Samstag, 11.07. - �Schulfest Maria-Gress-Schule  
(genaue Infos über WhatsApp Gruppe)

Sonntag, 26.07. �Fischerfest. Treffpunkt im Polo um 10:30 Uhr auf 
dem Fischerfest. Partner*innen und Kinder sind 
herzlich willkommen. 

Deutsches Rotes Kreuz -  
Ortsverein Iffezheim

Termine
14.07.	 Unterrichtsabend
16.07.	 Dienstabend der Einsatzeinheit in Bischweier
21.07.	 Unterrichtsabend
28.07.	 Unterrichtsabend
05.08.	 Sommerferienprogramm
Zu den Unterrichtsabenden mit verschiedenen Themen aus Theo-
rie und Praxis treffen wir uns dienstags um 20 Uhr im DRK-Depot.
Interessierte und engagierte Neue sind jederzeit willkommen. 
Schaut doch einfach mal rein.

Weitere Informationen: 
https://www.drk-iffezheim.de/

Jugendrotkreuz
Die Gruppenstunden finden eden Montag 
von 18:00 bis 19:00 Uhr statt. 
Kontaktaufnahmen sind jederzeit möglich unter 
JRK@drk-iffezheim.de

Sanitätseinsätze in den vergangenen Tagen
Letzte Woche waren 3 unserer Aktiven gemeinsam mit dem Orts-
verein Plittersdorf bei den Veranstaltungen im Rastatter Schloss-
hof vor Ort, um die Bereitschaft Rastatt bei der Absicherung der 
Veranstaltung zu unterstützen.
Am vergangenen Wochenende fanden die Karatemeisterschaften 
des Karate Dojo Makoto Baden-Baden e. V. in der Iffezheimer 
Sporthalle statt, Ausrichter war die Abteilung Iffezheim. Auch bei 
dieser interessanten Veranstaltung waren wir mit 3 Helfern am 
Start. 

Sommerferienprogramm
Das Sommerferienprogramm des DRK/JRK startet in diesem Jahr 
am 05.08.2026. Thema wird sein: „Erste Hilfe für Kinder“. An ver-
schiedene Stationen lernen die Kinder die Grundlagen der Ersten 
Hilfe spielerisch und altersgerecht. Ein gemeinsamer Abendsnack 
rundet den Nachmittag ab. 15 Kinder im Alter von 5 bis 12 Jahren 
dürfen teilnehmen.
Die Anmeldung erfolgt über die Gemeindeverwaltung.

Seniorengymnastik
Bitte beachten: Die Gymnastikgruppe macht Sommerpause vom  
3. August bis 16. August.

CHORissimA e. V.

Auftritt in Ötigheim
Am vergangenen Wochenende folgte CHORissimA der Einladung 
des Liederkranzes Ötigheim und verbrachte einen stimmungsvol-
len Abend in gemütlicher Atmosphäre mit Chören aus der Region.
Eine besondere Herausforderung gab es bereits vor dem Auftritt: 
Da unsere Dirigentin an diesem Tag verhindert war, sprang kurz-
fristig Matthias Hammerschmitt, der Dirigent des Ötigheimer Män-
nerchores, als Chorleiter ein. Vor dem Auftritt wurden die Lieder 
gemeinsam noch einmal kurz durchgesungen - dabei zeigte sich 
der spontane Dirigent zunächst noch etwas zurückhaltend. Umso 
größer war die Freude, als beim Auftritt vor Publikum alles hervor-
ragend gelang. Matthias Hammerschmitt zeigte sich anschließend 
sehr zufrieden und sprach CHORissimA ein großes Lob für die 
gelungene Darbietung aus.
Mit Liedern wie „One Moment in Time“ und „I Wanna Dance with 
Somebody“ begeisterte der Chor die Zuhörer. Den krönenden 
Abschluss bildete „Viva la Vida“ von Coldplay. Viele Gäste im Pub-
likum sangen begeistert mit und sorgten so für einen stimmungs-
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vollen Ausklang unseres Auftritts.

Im Anschluss genossen wir die weiteren Auftritte der Chöre aus 
der Umgebung. Bei bestem Wetter und einer hervorragenden Be-
wirtung blieb genügend Zeit für gute Gespräche und den musikali-
schen Austausch. Es war ein rundum gelungener Abend.
Ein herzliches Dankeschön gilt dem Liederkranz Ötigheim für die 
Einladung sowie Matthias Hammerschmitt für seinen kurzfristigen 
Einsatz und die hervorragende Leitung unseres Chores.

Chorprobe
Immer am Mittwoch, um 19.30 Uhr, im Pavillon der Grundschule
Letzte Chorprobe vor der Sommerpause: 29.07.2026
Erste Probe nach der Sommerpause: 16.09.2026
Ort wird noch bekannt gegeben.

Aktuelle Informationen
www.chorissima-iffezheim.de oder folgt uns auf Instagram

Musikverein Iffezheim e. V.

Open Air ist zurück - Musikverein Iffezheim lädt ein!
Samstag 18.07.2026, 20:00 Uhr, Schulhof der Grundschule
Nach sieben Jahren Pause: 
Das große Open-Air-Konzert kehrt zurück
Es war längst überfällig: Der Musikverein Iffezheim feiert sein lang 
ersehntes Comeback als Open-Air-Veranstalter! Zuletzt begeisterte 
das Ensemble sein Publikum im Sommer 2018 unter freiem Him-
mel - nun ist es endlich so weit: Am Samstag, den 18. Juli 2026, 
verwandelt sich der Schulhof der Grundschule Iffezheim ab dem 
Abend in eine Open-Air-Bühne voller Musik, Stimmung und Emo-
tionen.
Ein Abend voller Hits - von Elvis bis Roxette

Unter der Leitung von Dirigent 
Markus Mauderer präsen-
tiert das Blasorchester ein 
mitreißendes Programm, das 
Musikliebhaber aller Gene-
rationen begeistern wird. Auf 
dem Programm stehen unter 
anderem:
Elvis - The King (Hommage 
an den Unangefochtenen) 
Coldplay on Stage September 
(Earth, Wind & Fire) Udo Jürgens 
Music of the Beatles Nena! Über 
sieben Brücken The Best of 
Journey Michael! (Michael Jack-
son) I‘m So Excited (The Pointer 
Sisters) Tribute to Roxette 80er 
Kultmedley (I‘ve Had) The Time 
of My Life (aus Dirty Dancing) 
Ein Abend, der von Rock-Klas-
sikern über Pop-Ikonen bis hin 
zu unvergesslichen Balladen 
alles bietet - live gespielt vom 
Musikverein Iffezheim.
Besondere Gäste: Valerie & Christian Leuchtner
Als besonderes Highlight werden die Gastsänger Valerie und Chris-
tian Leuchtner die Bühne betreten und bei ausgewählten Titeln für 
Gänsehautmomente sorgen. Mit ihrem ausdrucksstarken Gesang 
hauchen sie den großen Hits neues Leben ein und versprechen 
unvergessliche Momente unter dem Abendhimmel.
Wir werden im Schulhof mit Tischen und Bänken bestuhlen und 
bieten ihnen die üblichen Getränke wie Bier, Wein, Wasser, Cola, 
Fanta in Flaschen an, da wir in der Schule keine Reinigungsmög-
lichkeit haben. Ein Trinkglas oder etwas zu Essen können sie gerne 
je nach Bedarf mitbringen.Wir freuen uns auf einen unvergessli-
chen Sommerabend - Seien Sie dabei!

Hochzeit von Sina und André am 04.07.2026
Unsere Aktive Sina Hüttlin und ihr André gaben sich letzten Sams-
tag das Ja-Wort. Gefeiert wurde in der Freilufthalle an der Rennbahn. 
Natürlich haben zahlreiche Musiker/innen bei der „Polterhoch-
zeit“ mitgefeiert. Das Hochzeitspaar hatte ein tolles Programm mit 
viel Musik und leckerem Essen aufgestellt und natürlich ließen wir 
es uns nicht nehmen, das ein oder andere Musikstück aufzulegen. 
Sina und André, 
wir wünschen euch für euren gemeinsamen Lebensweg alles 
Liebe, Gesundheit, Glück und viele unvergessliche Momente. 
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Proben
Immer dienstags, 20:00 Uhr, im Pavillon.

Termine
18.07.2026, 20:00 Uhr, Open Air im Schulhof der Grundschule

Weitere Infos
finde  ihr auch unter www.musikverein-iffezheim.de

Fanfarenzug Iffezheim

Heute Probe
Heute Abend ist wieder Musikprobe im Fanfarenkeller.
Wir beginnen um 20 Uhr mit der Gesamtprobe.
Infos zur Trommlerprobe etc. kommen wie immer per WhatsApp. 
Das Jubiläum Maria-Gress-Schule finde  an diesem Wochenende 
statt. Wir werden uns darauf noch einmal intensiv vorbereiten.
Wir werden das Fest musikalisch eröffnen.Dafür treffen wir uns 
um 10.30 Uhr vor der Sporthalle in Jeans und blauem Polo (bei 
Wetterumschwung Hoodie oder Weste).

Rentnerstammtisch
Am Dienstag, 14.07. ist es wieder so weit.
Wir treffen uns um 19 Uhr in unserem Fanfarenkeller.
Seid gespannt, was das Organisationsteam für unseren Ausflug
geplant hat.
Wir freuen uns über jeden Teilnehmer!

60 Jahre Reit- und Rennverein
Am 19.07. werden wir beim 
Frühschoppen auftreten.
Also, an alle Aktiven, 
save the date!
Nähere Infos wie immer in 
unserer Whatsapp-Gruppe.

Bahnhofsfest
Am 07.08. finde  unser Bahn-
hofsfest statt.
Wir laden schon heute die Be-
völkerung herzlich dazu ein.

STADTRADELN
Jetzt zählt‘s!
Bis zum 18.07.26 läuft das 
STADTRADELN und wir wollen 
gemeinsam viele Kilometer 
sammeln.
Macht gerne noch mit. Ladet euch die App aufs 
Handy und sammelt mit, hier der Link direkt in 
die Gruppe

Unsere nächsten Termine
11.07.	 Jubiläum Maria Gress Schule
14.07.	 Rentnerstammtisch11.07. 
19.07.	� 60 Jahre Reit- und Rennverein  

St. Georg Iffezheim e. V.
05. - 06.08.	 Aufbau Bahnhofsfest 
07.08.	 Bahnhofsfest
08.08.	 Abbau Bahnhofsfest
22.08.	 Zeltaufbau
19.8. - 06.09.	 Große Woche
06.09.	 Auftritt Baden Galopp
12.09.	 Zeltabbau
13.09.	 Bühler Zwetschgenfest

Man sieht sich beim Fanfarenzug!

Anglerkameradschaft Iffezheim e. V.

Fischerfest der Anglerkameradschaft Iffezheim 2026
Vier Tage voller Kulinarik, 
Musik und Tradition. Die Ang-
lerkameradschaft Iffezheim e. 
V. lädt von Freitag, 24. Juli, bis 
Montag, 27. Juli 2026, zu ihrem 
traditionellen Fischerfest ein. 
An vier Tagen verwandelt sich 
das Gelände rund um die Frei-
lufthalle neben der Rennbahn 
in einen Festplatz für die ganze Familie.

Kulinarische Vielfalt und stimmungsvolle Bar-Abende
Die Küche wartet in diesem Jahr mit einer breiten Palette an Fisch-
spezialitäten auf - von Aal über Zander bis hin zu klassischem 
Backfi ch. Auch für Fleischliebhaber steht die traditionelle Brat-
wurst bereit. Besonders familienfreundlich präsentiert sich das 
überarbeitete und erweiterte Küchenangebot für die jüngsten 
Gäste. Am Kaffeestand sorgt zudem ein großes Kuchensortiment 
am Sonntag für süße Momente.
Das Festwochenende startet am Freitag ab 18:00 Uhr mit einem 
gemütlichen After-Work-Abend. Neben Fischweck, Bratwurst und 
Merguez lädt die Cocktailbar zu ersten Erfrischungen ein. Am Sams-
tagabend öffnet die Bar ab 20:00 Uhr ihre Pforten, wo ein DJ für die 
passende Partystimmung sorgt. Neben den bekannten Klassikern 
können sich die Besucher auf neue Kreationen wie das „Bachwas-
ser“ oder die „Framstags-Aktion“ sowie den beliebten Tower freuen.

Das Festprogramm im Überblick
Samstag, 25. Juli: Das Festtreiben in der Freilufthalle beginnt um 
14:00 Uhr. Ab 16:00 Uhr steht das traditionelle Fischerstechen am 
Quellloch im Mittelpunkt. Örtliche Vereine und Gruppierungen tre-
ten hierbei gegeneinander an, um den begehrten Wanderpokal zu 
ergattern. Die Siegerehrung finde  im Anschluss in der Freilufthalle 
statt. Eine Schießbude sorgt über alle Festtage hinweg für zusätzliche 
Unterhaltung und stellt die Treffsicherheit der Besucher auf die Probe.
Sonntag, 26. Juli: Der Sonntag startet um 11:00 Uhr mit einem 
musikalischen Frühschoppen, der feierlich vom Musikverein Iffe-
zheim gestaltet wird.
Montag, 27. Juli: Am fi alen Festtag geht es ab 12:00 Uhr weiter. 
Ein fester Bestandteil der Tradition ist das Beisammensein für die 
ältere Generation: Zwischen 14:00 und 16:00 Uhr sind die Iffzer 
Rentner herzlich auf eine Portion Scholle eingeladen.

Spiel, Spaß und Praxis für den Nachwuchs
Auch die Jugend kommt nicht zu kurz. An drei Tagen bietet der Ver-
ein ein betreutes Programm mit Kinderangeln und Schnupper-Cas-
ting (Präzisionswerfen mit der Angelsportrute) an. 
Die Termine für die Nachwuchsaktionen sind:
Samstag: 17:00 - 20:00 Uhr
Sonntag: 12:00 - 14:00 Uhr sowie 17:00 - 19:00 Uhr
Montag: 17:00 - 19:00 Uhr

Wichtige Hinweise und Vorbereitungen
Zur Unterstützung des Kaffeestands bittet der Verein die Angler-
frauen herzlich um Kuchenspenden. Anmeldungen hierfür sowie 
die Teamanmeldungen für das Fischerstechen werden noch bis 
zum 22. Juli 2026 unter der E-Mail-Adresse 
1.vorsitzender@ak-iffezheim.de entgegengenommen.
Die Anglerkameradschaft Iffezheim freut sich auf zahlreiche Besu-
cher, schönes Wetter und ein paar gesellige Stunden im Kreise der 
Dorfgemeinschaft.

Vereinstermine 
Bereits am Samstag, 17. Juli 2026, treffen sich die Mitglieder von 
9:00 bis 12:00 Uhr am Quellloch zu einem gemeinsamen Vorbe-
reitungsarbeitseinsatz. Dabei wird das Quelllochgelände für das 
Fischerstechen hergerichtet und die Angelplätze werden für das 
anstehende Hegefi chen vorbereitet.
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Jungangler- und Castingsportler
Samstag, 11. Juli 2026, Kaffee- und Kuchenstand beim Maria-Gress 
Schulfest inkl. Castingsportstand zum mitmachen. Einteilungen 
siehe soziale Medien.Dienstag, 14. Juli 2026 bis Sonntag 19. Juli, 
Jugend- und Junioren-WM in Bulgarien mit den Teilnehmern Lena 
Groß, Mia Franzke, Jessica Bosler, Sven Hepting und Tim Kolb. Wir 
drücken die Daumen.
Dienstag, 14. Juli 2026, 
Castingsporttraining ab 17 Uhr auf dem Sportplatz.
Montag, 20. Juli 2026, 
Jugendabend ab 17 Uhr am Kernsee.

Heimatverein Iffezheim

Information über eine geplante Besichtigungsfahrt
Die Mitglieder des Heimatvereins sind eingeladen zu einer Be-
sichtigungsfahrt zum Naturschutzzentrum Ruhestein. Diese Fahrt 
ist für den 23. September 2026 mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
geplant. Nähere Hinweise werden noch in einer persönlichen Ein-
ladung gegeben werden.

Fußballverein Iffezheim

AH-Turnier in Rauental bei bestem Wetter
Nach Niederlagen gegen den Ausrichter des Turniers (0:2) und den 
späteren Turniersieger Mühlburg (0:1) zeigte unsere Mannschaft 
eine deutliche Leistungssteigerung. 
Es folgte ein Sieg gegen Sandweier (2:0) sowie eine knappe 1:2 
Niederlage gegen Muggensturm. Beim torlosen Remis gegen 
Frankonia Rastatt ließen wir zahlreiche Torchancen ungenutzt. Die 
Treffsicherheit unseres 9-Meter-Schützen erinnerte an den Elfmeter 
von Jonathan Tah. Der abschließende 1:0-Sieg gegen Völkersbach 
brachte uns den fünften Tabellenplatz ein. Das 9-Meter-Schießen 
musste dann über Platz 5 entscheiden - dieses ging leider deutlich 
verloren.
Trotzdem fie  das Fazit insgesamt positiv aus, denn die gezeigten 
Leistungen waren besser, als es der 6. Platz vermuten lässt.
In der kommenden Woche berichten wir von unserem Spiel am 
Mittwoch in Kartung.
Interessierte Fußballer, oder die, die es werden wollen, sind herz-
lich eingeladen, sonntags um 10 Uhr beim AH-Training vorbeizu-
schauen!

Die Männer unserer AH: Ernsti, Max B., Robert, Langer, Andy,  
Steffen und Coach Michi (oben), sowie Axel, Lübbi, Jones, Max S. 
und Urgestein Steffe

Einladung zum Trainingsauftakt der Senioren am 11.07.
Traditionell möchten sich auch 
in diesem Jahr die Neuzugänge 
unserer beiden Senioren-
mannschaften sowie das neue 
Trainerteam im Rahmen des 
Trainingsauftakts bei allen 
Fans vorstellen.
Hierzu laden wir alle Interes-
sierten herzlich am Samstag, 
11. Juli, um 10:00 Uhr, auf 
den Sportplatz ein. Neben der 
ersten Trainingseinheit besteht 
die Gelegenheit, die neuen 
Gesichter kennenzulernen und 
sich auf die kommende Saison 
einzustimmen.
Bei frischen Brezeln und einem kühlen Bier ist bestens für einen 
gemütlichen Vormittag am Sportplatz gesorgt.
Die Jungs freuen sich auf euren Besuch!

Plätze gesperrt
Die beiden Plätzen sind wegen Pfl gearbeiten gesperrt!
Trainingsplatz (hinten): bis 3. August
Hauptplatz (vorne): bis 11. Juli
Bitte beachten!

Bezirksfreundschaftsspiele im Juli
Senioren
Mi, 15.07. um 19 Uhr
FV Iffezheim I - FV Baden-Oos
Sa, 25.07. um 13 Uhr
FV Iffezheim I - FSV Kappelrodeck-Waldulm
FV Iffezheim II - SV Ulm II
Do, 30.07. um 19 Uhr
SV Au am Rhein II - FV Iffezheim II

A-Jugend
So, 19.07. um 11 Uhr
SG Kuppenheim - FV Iffezheim

B-Jugend (Spielgemeinschaft)
Sa, 25.07. um 10:30 Uhr
SG Haueneberstein - Rastatter SC/DJK e.V.

C-Jugend
Do, 23.07. um 17:45 Uhr
VfB Bühl - FV Iffezheim
(Alle kommenden Spiele und aktuellen Infos dazu finde  ihr auch 
auf fußball.de)

Tennisclub Iffezheim

After Work Party auf der Tennisterrasse des TCI
Auch in diesem Jahr finde  die 
After Work Party auf der TCI Son-
nenterrasse statt. Alle, die den 
Tag in gemütlicher Atmosphäre 
ausklingen lassen wollen, laden 
wir am 16. Juli ab 17.00 Uhr 
herzlich auf unsere Tennisanla-
ge in der Karlstraße ein. Freut 
euch auf erfrischenden Weiß- 
und Roséwein sowie leckere 
Flammkuchen. Natürlich gibt 
es auch Bier und antialkoholi-
sche Getränke. Genießt einen 
schönen Sommerabend auf der Terrasse der Tennisanlage bei 
sommerlichen Klängen, für die DJ OIHe sorgen wird.
Kommt vorbei - der Tennisclub Iffezheim freut sich auf euch!
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Erfolgreich waren die 1. Herrenmannschaft und die Herren 30+ so-
wie die Jugend Großfeld U 12grün und die Kleinfeldmannschaft U 9
Der 1. Herrenmannschaft gelang gegen die junge Mannschaft des 
TC Wolfsberg/Pforzheim 4 nach spannenden Matches ein 5:4 Sieg. 
Der Turnierverlauf war von Anfang bis zum letzten Ball spannend 
und die Entscheidung fie  auch im letzten Doppel. Nach den Einzel 
stand es 3:3 durch Punkte von Stephan Weber, Pascal Zipp und 
Marco Merkel. Die Doppel sollten es richten. Das Doppel Tim Gei-
ßendörfer/Manuel Leppert unterlag knapp im Match-Tie-Break. 
Hingegen klar gewonnen hat das Doppel Stephan Weber/Pascal 
Zipp. Nun war das Doppel Julian Deschner/Marco Merkel gefor-
dert. Ein spannendes Match, das schlussendlich die Iffezheimer 
im Matchtiebreak mit 15:13 gewinnen konnten und somit den 
5:4 Sieg perfekt machten. Bei den Herren 30+ war das Ergebnis 
mit 9:0 eindeutig, wobei aber zu anzumerken bleibt, es wurden 4 
Spiel im Matchtiebreak gewonnen. Die Herren 30+ belegen in der 
Abschlusstabelle den vierten Platz. Gespielt haben: Matthias Ess-
linger, Christian Stockinger, Dominik Pflü er, Markus Vogelbacher, 
Martin Frank und Christoph Dürr. Für die 1. Damenmannschaft 
gab es beim TC GW Baden-Baden eine 5:4-Niederlage. Drei Ein-
zel wurden durch Natascha Vogelbacher, Ina Karcher und Emilia 
Tedesco zum 3:3-Zwischenstand gewonnen. Lediglich das Doppel 
Celina Kaiser/Natascha Vogelbacher konnte noch einen Sieg für 
den TCI erspielen. Die Doppel Lisa Vollmer/Julia Fischer und Ina 
Karcher/Carolin Wüst mussten die Punkte den Gegnerinnen über-
lassen. Somit war es im letzten Spiel eine 5:4-Niederlage. In der 
Abschlusstabelle steht die Mannschaft auf Platz 5. Unentschieden 
endete das Spiel der 2. Damenmannschaft beim TC Bühlertal. Für 
den TCI gepunktet haben Carola Eichelberger im Einzel sowie die 
Doppel Maike Mungenast/Friederike Schneider und Sabrina Benz/
Daniela Hafermann. Ebenfalls unentschieden spielten die Damen 
50+ beim TC BW Bruchhausen. Die Nr. 1 und Nr. 2, Monika Kosch-
Gourdon und Claudia Schäfer verloren ihre Einzel, Silke Buchmann 
und Marion Grimm gewannen ihre Einzel. Mit den Doppel wollten 
die Damen noch ein Unentschieden erspielen, und das gelang 
durch den Sieg des Doppels Silke Buchmann/Marion Grimm. Das 
Doppel Monika Kosch-Gourdon/Alice Kwasniok musste den Punkt 
den Gegnerinnen überlassen. Bei den Herren 50 + lief es nicht so 
gut gegen den FSSV Karlsruhe. Sie wollten nach den Einzelsie-
gen von Michael Deschner und Hubert Schäfer mindestens ein 
Unentschieden erspielen. Die beiden Doppel Michael Deschner/
Ralf Durm und Edgar Ruf/Jörn Nielatzner verliefen bis zum letzten 
Ballwechsel zwar ausgeglichen, die TCI-Herren unterlagen jedoch 
in beiden Doppel was eine 2:4-Niederlage und in der Abschlussta-
belle den 3. Platz bedeutete. 
Bei der Jugend waren vier Mannschaften im Einsatz. Die Jugend 
U12 grün/Großfeld gewannen beim TV Sandweier mit 4:2. Die 
Punkte für den TCI erspielten Fabio Trittel und Felix Frekot sowie 
die Doppel Fabio Trittel/Niklas Kaluza und Jan Seiert/Felix Frekot. 
Die Mannschaft steht aktuell auf dem 2. Tabellenplatz und hat 
noch 2 Spiel zu absolvierten, u.a. gegen den Tabellenführer. Zwei 
Niederlagen gab es für die Juniorinnen U 15 und die Junioren U 
15. Auf heimischer Anlage unterlagen die Juniorinnen U 15 gegen 
die TSG Kuppenheim/Muggensturm mit 0:6. Gespielt haben Yan-
na-Daria Mocanu, Helene Münster, Victoria Fritz und Leni Berner 
sowie im Doppel Madita Utermark. In der Abschlusstabelle steht 
die Mannschaft auf dem 6. Tabellenplatz. Die Junioren U 15 wa-
ren zu Gast beim TC Eberstein. Ein nicht angetretener Spieler des 
TC Eberstein und das Doppel Jakob Eichelberger/Anton Merkel 
waren die Punkte für den TCI zur 2:4-Niederlage. Noch mit dabei 
waren: Lukas Buch, Ciuban Aristide und Noah Samow. Im letzten 
Verbandsrundenspiel hatte die Kleinfeldmannschaft U 9 die TSG 
Kuppenheim/Muggensturm zu Gast und konnte das Spiel mit 8:0 
gewinnen. Gespielt haben Hannah Bober, Jonathan Hüttlin, Maxi-
milian Dusch, Malia Müller, Lui Westermann, Tilda Münster und Lia 
Schäfer. In der Abschlusstabelle steht die Mannschaft auf Platz 5. 

So geht‘s weiter: 
Sonntag, 12. Juli, 9.30 Uhr: TC Elchesheim-Illingen - Herren 2
9.30 Uhr: Damen 2 - BW Gaggenau
Mittwoch, 15. Juli, 15.30 Uhr: TC RW Baden-Baden - Midcourt U 10 
Freitag, 17. Juli, 15.30 Uhr: Junioren U 15 - TSG Kuppenh/Muggenst
Bei Heimspielen sind Zuschauer auf der Anlage herzlich willkommen.

Turnverein Iffezheim

Tolle Erfolge beim Gaukinderturnfest in Sinzheim!
Das diesjährige Gaukinderturnfest in Sinzheim war für den Turn-
nachwuchs des TV Iffezheim ein voller Erfolg. Mit einer starken 
Truppe von knapp 30 TVI-Kids am Start zeigten die Iffezheimer 
Nachwuchstalente hervorragende Leistungen und durften sich 
über jede Menge Edelmetall freuen. 
Gleich drei erste Plätze durch Marlene Müller, Finn Jasczyk und 
Kersten Schuldt, zweite Plätze durch Maileen De Leon und Benja-
min Rauber sowie dritte Plätze durch Lara Stößer, Kathrin Schuldt 
und Loris Kühn untermauerten das tolle Gesamtergebnis. 
Angesichts der enorm großen Teilnehmerfelder im weiblichen Be-
reich sind die Platzierungen unter den besten Zehn besonders hoch 
einzuschätzen: In der Gauklasse 9 überzeugten auch Amelie Dreher 
(6. Platz), Amelie Koch (7. Platz) und Luna Eggensperger (10. Platz) 
auf ganzer Linie. In der Gauklasse 10 sicherte sich zudem Leah 
Duchet einen starken 6. Platz. Ein weiteres Ausrufezeichen setzte 
Nevio Reuter, der sich in der anspruchsvolleren und stark besetzten 
Bezirksklasse 9 einen hervorragenden 5. Platz erkämpfte. 
Wir gratulieren allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern sowie dem 
Trainerteam zu diesen fantastischen Ergebnissen! Nachfolgend fi -
den Sie die komplette Übersicht aller Platzierungen unseres Vereins. 

Die Platzierungen im Überblick
Weibliche Jugend
Gauklasse 8: 23. Isabella Micka, 29. Ella Jasczyk, 33. Livia Jasczyk, 
39. Mia Engel, 47. Marie-Lena Banzhaf, 48. Mathilda Zoller 
Gauklasse 9: 2. Maileen De Leon, 3. Lara Stößer, 6. Amelie Dre-
her, 7. Amelie Koch, 10. Luna Eggensperger, 11. Maylin Geisler,  
21. Rosalie Müller, 27. Malia Müller 
Gauklasse 10: 1. Marlene Müller, 3. Kathrin Schuldt, 6. Leah Du-
chet, 15. Lilly Buch, 17. Zoey Charalabidis, 37. Angelina Reinbold 
Gauklasse 11: 31. Ella Schneider 

 

Männliche Jugend
Gauklasse 6 u. jünger: 2. Benjamin Rauber, 3. Loris Kühn 
Gauklasse 9: 7. Lias Frese 
Bezirksklasse 9: 5. Nevio Reuter 
Gauklasse 10: 5. Felix Zoller 
Gauklasse 12: 1. Finn Jasczyk 
Gauklasse 13: 1. Kersten Schuldt, 4. Fabian Himmel, 6. Simon 
Leuchtner, 7. Nicolas Himmel, 8. Lean Merkel
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Förderverein Baden Galopp  
Iffezheim e. V.

Termine 2026
Rennbahn-Picknick
Sonntag, 19. Juli

Vereinsausflug ach Bad Harzburg
Freitag, 24. bis Sonntag, 26. Juli

Grosse Woche
Samstag, 29. August
Sonntag, 30. August
Dienstag, 1. September
Samstag, 5. September
Sonntag, 6. September

Sales und Racing-Festival
Freitag, 16. Oktober
Sonntag, 18. Oktober

Kleinkaliber Schützenverein 
Iffezheim

info@schuetzenverein-iffezheim.de 
www.schuetzenverein-iffezheim.de 

Shooty Cup Vorentscheidung auf Landesebene in Buchholz
Am Sonntag, den 28.06.2026 , fanden die Vorentscheidungen für 
das Finalschießen im Shooty Cup auf Landesebene in Buchholz 
statt. 
Bei den Wettkämpfen auf Kreisebene haben sich vom KKSV Iffez-
heim Paula Gutknecht mit dem Luftgewehr und Moritz Reiß mit der 
Luftpistole für den Landesentscheid qualifi iert.

Zu diesem Wettbewerb sind nur Schüler, also 12 bis 14 Jahre 
zugelassen. Bei hochsommerlichen Temperaturen standen die 
Schützinnen und Schützen in ihren Schießanzügen am Stand und 
konzentrierten sich trotz der ungünstigen Umstände auf ihr Ziel 
und die Ergebnisse.
Und diese konnten sich durchaus sehen lassen. Die besten zwei 
Schützen mit dem Luftgewehr und der Luftpistole sicherten sich 
das Ticket für das Finalschießen in München bei den Deutschen 
Meisterschaften. Paula Gutknecht wurde bei den Siegerehrungen 
als Drittplatzierte mit einem sehr guten Ergebnis aufgerufen.

Moritz Reiß konnte sich über einen sechsten Platz als Achtungs- 
erfolg freuen.
Herzlichen Glückwunsch an die Schützen für ihre tollen Ergebnisse.
Wir wünschen ihnen weiterhin viel Erfolg und Spaß beim Schieß-
sport. 

Termine 2026
11.07.	 Schulfest Maria-Gress-Schule
19.07.	 Patrozinium hl. St. Birgitta
01. - 04.10.	 Partnerschaftsbesuch in Hoppegarten
16./18.10.	 Sales and Racing Rennbewirtung
21.11.	 Königsfeier
13.12.	 Adventsschießen 
18.12.	 Jahresabschluss 

Kleintierzuchtverein Iffezheim

Neues aus der Zuchtanlage. . . 
Auch bei den warmen Temperaturen wird immer fleißig in der Zucht- 
anlage gearbeitet. Am letzten Samstag wurden die Vorbereitungen 
für die Umzäunung der neuen Zuchtparzelle getroffen. Auch unter 
der Woche sind viele Helfer in der Zuchtanlage, um einiges aufzu-
arbeiten. Vielen Dank hierfür. 
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Termine
19. Juli 2026
Reit- und Rennverein => Frühschoppen 10:30 Uhr mit Weißwurst-
frühstück 
26. Juli 2026 
Fischerfest 10:30 Uhr Frühschoppen 

Neue Tierhilfe e. V.

Aktuell suchen mehrere Familienhunde ein Für-immer-Zuhause
...und auch unser Katzenhaus 
ist mehr als gut gefüllt mit 
felligen Freunden, die neue 
Dosenöffner und Stubentiger- 
Streichler suchen.
Insgesamt suchen auch 
sechs putzige Kaninchen ein 
artgerechtes, entsprechend 
großes Gehege... entweder 
einzeln zu einer bestehenden 
Langohrgruppe dazu oder 
auch paarweise, sodass keine 
Einzelhaltung entsteht. Mo-
mentan können sie alle an Frei-
landhaltung gewöhnt werden, 
Voraussetzung ist ein gut abgesicherter Freilauf (gegen Ausbrecher 
und Einbrecher *grins*) mit Schatten und einem für den Winter gut 
isolierten, trockenen Stall o. Ä.
Sie können gerne zu den Öffnungszeiten dienstags, freitags, sams-
tags und sonntags zwischen 15 und 17 Uhr auf unseren Tierhof 
kommen, um all‘ diese Schützlinge persönlich kennenzulernen. 

Sie warten sehnsüchtig auf ein passendes Zuhause, was ihren 
artgerechten Ansprüchen, Charakteren und bisherigen Lebens- 
umständen entspricht. 

Buchtunger Tierhof mit Gnadenhof (derzeit noch geschlossen)
Buchtunger Hof 5
76547 Sinzheim-Kartung
Telefon: 07221 276261
www.neuetierhilfe.de
Ihr finde  uns auch auf Facebook und Instagram !

Wichtiger Hinweis in eigener Sache:
Unser großes Sommerfest finde  am 26. Juli von 11 - 17 Uhr auf 
dem Tierhof statt. Der Gnadenhof ist fast wieder hergestellt und 
wird an diesem Tag für alle Besucher endlich wieder geöffnet sein!
Es erwarten Sie viele interessante Stände, Informationen rund 
ums Tier, Kinderbegleitung, Einzelvorstellungen unserer Hunde, 
Gnadenhofführungen und vieles mehr...
Kulinarisch ist einiges geboten und unser großes, leckeres Kuchen- 
und Tortenbuffet lädt zu einem süß-begleiteten Kaffee ein.

Die beliebte Tombola ist mit rund 1000 Gewinnen „jedes-Los-ge-
winnt“ unbedingt wieder ein Highlight, denn es gibt u. a. hochwer-
tige Preise zu gewinnen! 
Wir freuen uns wie immer auf gutes Wetter und auf viele Besucher...
Wer uns für die Tombola noch neue/neuwertige Sachen spenden 
möchte, kann dies sehr gerne tun. Und wer Lust hat, uns für das 
Buffet einen Kuchen zu backen oder eine Torte zu kreieren, gerne 
einen Tag vorher oder am Fest selbst vorbeibringen!
Alle Einnahmen kommen zu 100 % unseren Schützlingen zugute! 
Wir bedanken uns bereits jetzt für Ihre/Eure Hilfe....

Reit- und Rennverein  
St. Georg Iffezheim

60 Jahre Reitverein - Jubiläumswochenende mit Dressurturnier 
und buntem Rahmenprogramm
Anlässlich seines 60-jähri-
gen Bestehens lädt der Reit-
verein am 18. und 19. Juli 
herzlich zum Jubiläums-
wochenende auf die Reit-
anlage ein. Rund um das 
Dressurturnier erwartet 
die Besucher ein abwechs-
lungsreiches Programm für 
Groß und Klein mit Sport, 
Unterhaltung und geselli-
gem Beisammensein.
Der Samstagabend steht 
ganz im Zeichen der Ge-
meinschaft. Ab 18:00 Uhr 
beginnt die Vereinsolym-
piade, bei der der Spaß im 
Vordergrund steht. Gesucht 
werden noch Viererteams, 
ob Vereine, Familien, Freun-
desgruppen oder Nachbarn, 
jeder kann mitmachen. Eine Startgebühr gibt es nicht.
Für das leibliche Wohl ist das gesamte Turnierwochenende bestens 
gesorgt. Freuen Sie sich auf leckere Speisen, unter anderem frisch 
zubereiteten Flammkuchen. 
Am Samstagabend lädt außerdem unsere Cocktailbar dazu ein, 
den Abend in geselliger Atmosphäre ausklingen zu lassen. Ein 
besonderes Highlight folgt um 20:00 Uhr: Eine spektakuläre Feu-
ershow mit Pferden bildet den Höhepunkt des Samstagabends.
Am Sonntag, 19. Juli, startet der Tag um 10:00 Uhr mit einem 
gemütlichen Frühschoppen und Weißwurstfrühstück, musikalisch 
begleitet vom Fanfarenzug Iffezheim. Im Anschluss können die 
Besucher spannenden Dressursport genießen und das Jubiläums-
wochenende in geselliger Atmosphäre verbringen.
Der Reitverein freut sich auf zahlreiche Besucher und lädt alle herz-
lich ein, gemeinsam 60 Jahre Vereinsgeschichte zu feiern. Wer mit 
einem Viererteam an der Vereinsolympiade teilnehmen möchte, 
kann sich gerne noch anmelden unter 
info@reitverein-iffezheim.de
Wir freuen uns auf Euch!

Jubiläum an der Maria-Gress-Schule; 
wir sind mit Ponyreiten und Flammkuchen dabei!
Am Samstag, 11.07.2026 feiert die Maria-Gress-Schule gleich ein 
doppeltes Jubiläum. Es werden 55 Jahre Maria-Gress-Schule und 
25 Jahre Förderverein gefeiert!
Gemeinsam mit den Iffzer Rheinwaldhexen verpfl gen wir euch ab 
11 Uhr den ganzen Tag mit Flammkuchen.
Als besonderes Highlight bieten wir im Zeitraum von 14 bis 16 Uhr 
Ponyreiten an.
Wir freuen uns auf euer Kommen!
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Kolpingsfamilie Iffezheim

100 Jahre Kolpingsfamilie Iffezheim 1926 e. V. - 
Geschichte der Kolpingsfamilie
Die Präses
Die Rolle des Präses einer Kolpingsfamilie hat sich seit „Vater Kol-
ping“, speziell aber in den letzten 50 Jahren, stark verändert. In 
der Satzung des Jahres 1957 stand noch unter § 4: „An der Spitze 
der Kolpingsfamilie steht der Präses mit väterlicher in der Liebe 
begründeten Autorität.“ Heutzutage sieht die Satzung anders aus. 
Und kein moderner Priester dürfte seine Position auf die alte Art 
interpretieren. Über den ersten Iffezheimer Präses, Pfarrer Heinrich 
Risch, ist wenig bekannt. Beim Gründungsprozess des Iffezheimer 
Vereins war er maßgeblich beteiligt. Er nahm vielfältig am Pro-
gramm der Kolpingsfamilie teil und hielt regelmäßig Vorträge über 
religiöse Themen. Wiederholt war auch die Person Adolph Kolping 
Thema seiner Referate im damaligen Gesellenverein. Pfarrer Karl 
Friedrich Hugelmann war nur ein Jahr in der Gemeinde. Danach 
kam Pfarrer Karl Bürkle, der 1947 den Neubeginn und begleitete, 
ähnlich wie Pfarrer Risch, die Versammlungen oft besuchte und 
eigene Vorträge hielt. Über seinen denkwürdigen Eingriff in die 
Vorstandswahl des Jahres 1947 wurde hier schon vor einigen 
Wochen berichtet. Sein Wirken in Verein und Gemeinde hinterließ 
durchaus Dinge mit Hand und Fuß.Über Pfarrer Eugen Heintzmann 
wurde schon zum Thema „Umbau der Kaplanei zum Kolpinghaus“ 
berichtet. Da noch viele Zeitzeugen leben, ist über seine Person 
einiges bekannt. Ohne die Sache zu vertiefen kann gesagt werden: 
Er war eine schillernde Persönlichkeit. Seine großartigen Fähigkei-
ten im Management von Pfarrgemeinde und Bauarbeiten standen 
einer eher sturen Unversöhnlichkeit entgegen, die er besonders 
Personen gegenüber aufbringen konnte, die ihm widersprachen. 
Sein Engagement und seine Leistungen für die Kolpingsfamilie im 
Ort sind jedoch unbestritten. Oft besuchte er die Gruppenstunden 
oder schaute wenigstens zum Ende noch vorbei. Sein Abschied 
aus Iffezheim aus gesundheitlichen Gründen erfolgte abrupt. Er 
ging ohne ein Abschiedswort.

Zwei der insgesamt sieben Präses in der 100-jährigen Geschichte 
der Kolpingsfamilie: Links Pfarrer Eugen Heintzmann im Jahr 1953 
und rechts Pfarrer Walfried Asal im Jahr 2010.
Sein Nachfolger Pfarrer Walfried Asal vertrat eine gänzlich ande-
re Generation. Er hatte eine offene, freundliche Art und gewann 
besonders die Herzen der jungen Kolpinger und Jugendlichen 
allgemein im Flug. Nicht alle Iffezheimer Gläubigen konnten in den 
1970er Jahren etwas damit anfangen und es gab eine Opposition, 
die an seinem schnellen Abschied arbeitete. Seine Anhänger-
schaft kämpfte jedoch für ihn, fuhr nach Freiburg ins erzbischöf-

liche Ordinariat und gewann. Walfried Asal fand nicht nur in der 
Kolpingfamilie und Kirchengemeinde Freundschaft und Anerken-
nung. Er war in der gesamten Gemeinde präsent und feierte gerne 
mit den Menschen ihre Feste. Sinnbildlich dafür war die Verleihung 
der Ehrenmützenträgerschaft des Iffezheimer Karnevalsvereins, 
die er voller Stolz akzeptierte. Als er 2010 nach 38 Jahren in den 
Ruhestand ging, endete eine Ära. Selbstverständlich blieb er in 
Iffezheim wohnen. Er starb 2013 und die Dankbarkeit, für das, was 
er hier geleistet hat, wird noch lange bestehen.
Pfarrer Michael Dafferner trat in diese großen Fußspuren. Außer-
dem wurde ihm auch organisatorisch eine riesige Aufgabe in der 
Pfarrei gestellt. Er musste in einer Zeit der Verwaltungsreformen 
die Seelsorgeeinheit Iffezheim-Ried mitstrukturieren. Dafür hätte 
es einen Manager gebraucht. Fast denkt man da an Pfarrer Heinz-
mann zurück. Pfarrer Dafferner war jedoch eher ein Mann der Litur-
gie und tat sich eher schwer mit den nun anstehenden Aufgaben. 
2022 fand sich eine passendere Stelle für ihn in Grenzach-Wyhlen. 
Er übergab die Leitung der Pfarrei und Seelsorgeeinheit an Pfarrer 
Vincent Padinjarakadan, der in vielerlei Hinsicht neue Impulse in 
die Gemeinde brachte. Als neuer Pfarrer von Iffezheim wurde er bei 
der Generalversammlung 2023 zum neuen Präses der Kolpingsfa-
milie gewählt. Er vermittelt die Kraft des Glaubens in traditioneller 
Art. Im Ort ist der neue Pfarrer vielseitig präsent. Besonders freute 
sich der Tischtennisverein über ein neues aktives Mitglied. Mehr 
noch als sein Vorgänger wird Pfarrer Padinjarakadan in der neuen 
Pfarrgemeinde St. Alexander, zu der wir nun gehören, Aufgaben 
außerhalb von Iffezheim nachgehen müssen. Im Moment müssen 
wir froh sein und hoffen, dass wir noch lange sagen können: Unser 
Pfarrer wohnt noch in Iffezheim!

kfd Frauentreff Iffezheim

Fahrradtour am 15.07.2026 mit Besichtigung des Aalschokker in 
Wintersdorf
Am Mittwoch, 15.07.2026 haben wir eine Fahrradtour Richtung 
Wintersdorf zum Aalschokker mit Besichtigung geplant. Hierzu 
wollen sich die Fahrradfahrerinnen um 17:00 Uhr an der kath. 
Kirche treffen. Wer nicht Fahrrad fährt und trotzdem dabei sein 
will, ist auch mit dem Auto willkommen. Die Autofahrer treffen sich 
dann um 17:15 Uhr auch an der Kirche um Fahrgemeinschaften 
zu bilden. Nach der Besichtigung fahren wir weiter zum Gasthaus 
Grüner Baum in Wintersdorf. Um entsprechend planen zu können, 
bittet das Orga-Team deshalb um Anmeldung bis 10.07.2026 in 
unserer WhatsApp-Gruppe oder wenn nicht möglich telefonisch 
bei Maria, Tel. 307891. Über eine rege Teilnahme würden wir uns 
freuen.

Seniorentreff  
der kath. Pfarrgemeinde St. Birgitta

Ausflug in die Li htentaler Allee
Am Donnerstag, dem 23.07.2026 unternimmt der Seniorentreff If-
fezheim einen Ausflug zur Lichtentaler Allee in Baden-Baden. Dazu 
laden wir alle Seniorinnen und Senioren gleich welcher Konfession 
oder Gemeindezugehörigkeit ganz herzlich ein. 
Nach der Anreise mit dem Bus spazieren wir gemütlich durch die 
gesamte Allee vom Hindenburgplatz aus bis zum Kloster in Lich-
tental. Wer mitkommen will, sollte den vier Kilometer langen Weg 
ohne Probleme zurücklegen können. 
Unterwegs erfahren wir Einiges zur Geschichte der Parkanlage, 
zur Entstehung und Bedeutung einzelner Bauten und zu den Men-
schen, die diese einzigartige Verbindung von Natur, Kultur und 
Kunst geschaffen haben. Und natürlich genießen wir die Schönhei-
ten der Allee in all ihren unterschiedlichen Facetten.
Zum Abschluss kehren wir dann zu einem gemeinsamen Mittag-
essen ein. 
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Wir unternehmen diesen Ausflug mit öffentlichen Verkehrsmitteln. 
Dabei fahren wir um ca. 9 Uhr in Iffezheim los - die Rückkehr ge-
staltet sich nach Lust und Laune der Teilnehmer. Aus organisato-
rischen Gründen ist die Teilnehmerzahl auf 20 Personen begrenzt. 
Daher ist eine Anmeldung unbedingt erforderlich. Die Anmeldefrist 
endet am 20.07.2026.

Anmeldemöglichkeiten 
Am einfachsten ist die Anmeldung unter unserer Mail-Adresse:
seniorentreff-iffezheim @web.de oder persönlich bei einem der 
Mitglieder des Organisationsteams.
Alternativ ist die Anmeldung unter folgender Telefonnummer mög-
lich: 07229 - 6239304
Bitte sprechen Sie auf den Anrufbeantworter - wir rufen zurück. 
Natürlich kann man sich auch mit den ausliegenden Formularen 
oder formlos schriftlich über das Pfarrbüro anmelden.

Pfarrei St. Jakobus
Fährstraße 29, 76437 Rastatt – Plittersdorf
Telefon 07222-2 62 38 
Pfarrer Vincent Padinjarakadan
Öffnungszeiten in Plittersdorf: 
Dienstag von 9.00 – 11.00 Uhr und  
Donnerstag von 14.30 – 16.30 Uhr
Öffnungszeiten in Iffezheim: 
Mittwoch und Freitag von 9.00 – 11.00 Uhr
Lindenstraße 2, 76473 Iffezheim
Telefon 07229-870 

E-Mail: Kontakt@kath-iffezheim-ried.de
www.kath-iffezheim-ried.de

Kirchliche Nachrichten
Röm.-kath. Kirchengemeinde
St. Alexander Rastatt

Gottesdienste
Samstag, 11.07.
17:30 Plittersdorf
Großer Saal Gemeindehaus St. Jakobus: 
Kinderkirche im Gemeindehaus 
18:00 Wintersdorf
Eucharistiefeier 
Sonntag, 12.07.

9:00 Ottersdorf
Eucharistiefeier 
10:30 Iffezheim
Eucharistiefeier mitgestaltet von der Kita St. Christophorus
12:00 Plittersdorf
Marienkapelle Plittersdorf: 
Feier der Taufe von Jonas Müller 
18:00 Iffezheim
Rosenkranz 
Montag, 13.07.
18:00 Iffezheim
Friedensgebet 
Dienstag, 14.07.
18:00 Plittersdorf
Eucharistiefeier in der Marienkapelle 
mit Seelenamt von Frau Inge Müller 
Mittwoch, 15.07.

9:00 Ottersdorf
Eucharistiefeier 
18:00 Iffezheim
Rosenkranz 

Donnerstag, 16.07.
7:45 Plittersdorf

Schülergottesdienst in der Marienkapelle 
18:00 Wintersdorf
Eucharistiefeier
Freitag, 17.07.
18:00 Iffezheim
Eucharistiefeier 
Samstag, 18.07.
18:00 Ottersdorf
Wort-Gottes-Feier 
18:00 Plittersdorf
Eucharistiefeier in der Marienkapelle 
Sonntag, 19.07.
10:30 Iffezheim
Eucharistiefeier zum Patrozinium 
mitgestaltet vom Kirchenchor
18:00 Iffezheim
Rosenkranz 

Noch Plätze frei für die Romreise im September 2026
Die geplante Rom-Reise mit Assisi finde  von 20.09. - 27.09.2026 
statt. 
Es sind noch 2 Einzelzimmer oder 1 Doppelzimmer frei. 
Wer mitfahren will, darf sich so schnell wie möglich bei mir melden. 
Mehr Infos liegen am Schriftenstand der Kirchen aus oder erhalten 
Sie bei mir direkt
(E-Mail v.padinjarakadan@kath-iffezheim-ried.de;
Tel. 07229/308195). 
Ich freue mich auf die weiteren Anmeldungen.
Pfr. Vincent Padinjarakadan

Rückblick auf das Sommerfest der Pfarrei
Am Sonntag, 28.06., sollte das erste große Sommerfest der neuen 
Pfarrei St. Alexander Rastatt stattfinden. Aufgrund der extremen 
Hitze musste der Festbetrieb jedoch schweren Herzens abgesagt 
werden. Diese Entscheidung fie  allen Verantwortlichen nicht 
leicht, erwies sich angesichts der außergewöhnlichen Wetterlage 
aber als die richtige.
Der Festgottesdienst um 10.30 Uhr in der Wallfahrtskirche Maria 
Bickesheim fand wie geplant statt und wurde zu einem würdigen 
Zeichen der Gemeinschaft. Zahlreiche Gläubige aus der gesamten 
Pfarrei hatten sich dazu eingefunden. Besonders erfreulich war die 
große Schar der Ministrantinnen und Ministranten aus Rastatt, die 
den Gottesdienst mitgestalteten. Aufgrund der hohen Temperatu-
ren verrichteten sie ihren Dienst am Altar ausnahmsweise ohne 
ihre liturgischen Gewänder.
Für die festliche musikalische Gestaltung sorgte eine breit auf-
gestellte Musikgruppe aus Au am Rhein, die der Eucharistiefeier 
einen feierlichen und lebendigen Rahmen verlieh.
Auch die Riege der Zelebranten war eindrucksvoll besetzt: Gemein-
sam feierten Wallfahrtsrektor Volker Ochs, Pfarrer Ulrich Stoffers, 
Kooperator Martin Sauer, Kaplan Lukas Nagel sowie die Diakone 
Adolf Heck und Klaus Krämer den Gottesdienst.
Trotz der Absage des Festbetriebs wurde deutlich, dass das ge-
meinsame Feiern nicht allein von Essen, Getränken und Programm 
abhängt. In den anschließenden Begegnungen und Gesprächen 
an den wenigen schattigen Plätzen rund um die Kirche war die 
Freude über das Wiedersehen und den Austausch spürbar. Zu-
gleich herrschte großes Verständnis dafür, dass das Sommerfest 
unter den gegebenen Bedingungen nicht stattfinden onnte.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Helferinnen und Helfern, den 
zahlreichen Engagierten sowie den Gruppen und Einrichtungen 
der Pfarrei, die mit viel Einsatz und Kreativität die Vorbereitungen 
für das Fest getroffen hatten. Ohne dieses große ehrenamtliche 
Engagement wäre ein solches Fest nicht möglich gewesen.
Die große Bereitschaft zur Mitarbeit und die spürbare Vorfreude 
auf das gemeinsame Feiern machen Mut: 
Mit diesem starken Rückenwind wird das erste große Pfarreifest 
der neuen Pfarrei St. Alexander ganz sicher zu einem anderen Zeit-
punkt nachgeholt werden.
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Café für Trauernde
Die Initiative „Lichtstreifen“ lädt zum Café für Trauernde am Sams-
tag, 18. Juli 2026, von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr, in den Caritasver-
band Rastatt, Carl-Friedrich-Str. 10, ein.
Weitere Termine in diesem Jahr sind 8. August, 5. September, 
10. Oktober, 7. November und 12. Dezember.
Qualifi ierte Ehrenamtliche bieten für Trauernde eine Möglichkeit 
zur Erfahrung von Gemeinschaft im Zuhören und Aussprechen über 
den Verlust des geliebten Menschen - unabhängig davon, ob sich 
der Verlust vor kurzem ereignet hat oder schon länger zurück liegt.
Für Tee, Kaffee und Kuchen ist gesorgt. Es wird kein Teilnehmerbei-
trag erhoben. 
Wir bitten um telefonische Anmeldung oder per E-Mail jeweils bis 
zwei Tage vor dem Termin bei: 
Hospizdienst Rastatt e.V. unter Tel 07222/775540; 
info@hospizdienst-rastatt.de
Die Initiative „Lichtstreifen“ wird vom Caritasverband für den 
Landkreis Rastatt e.V., dem Hospizdienst Rastatt e.V. und den 
katholischen Pfarreien St. Marien Gernsbach sowie St. Alexander 
Rastatt getragen.
Weitere Informationen und Angebote für Trauernde finden Sie un-
ter www.kath-rastatt.de/trauer

Au am Rhein/Pfarrkirche St. Andreas, 18.07., 17 Uhr: 
Afrika-Messe mit Chorformation „BONDEKO“ aus Straßburg
Traditionell wird auch in diesem Jahr in der Pfarrkirche St. Andreas 
in Au am Rhein die „Afrika-Messe“ mit Abbé Pascal (der jährlichen 
Ferienvertretung) gefeiert. Beginn um 17.00 Uhr; mitgestaltet von 
der afrikanischen Chorformation „BONDEKO“ aus Straßburg und 
dem Kirchenchor St. Andreas aus Au am Rhein.
Im Anschluss an die „Afrika-Messe“ sind die Besucherinnen und 
Besucher herzlich zum „Hock im Pfarrgarten“ eingeladen, um in 
schönem Ambiente miteinander ins Gespräch zu kommen und den 
Tag gemütlich ausklingen zu lassen. 

Kuppenheim St. Sebastian: 
Sonntag, 19.07., um 18.00 Uhr indischer Gottesdienst
Einladung zum indischen Gottesdienst am Sonntag, 19.07., um 
18.00 Uhr, in der Kirche St. Sebastian in Kuppenheim mit Pater 
Nibin Varghese im syro-malabarischen Ritus (mit indischer Musik 
und Liedern) 

Lobpreis & Anbetung am 26.07. auch in der Pfarrkirche St. Birgitta, 
Iffezheim

Evang. Paul-Gerhardt-Gemeinde

Tel. 07229/181684; www.ekipaul.de
E-Mail: iffezheim@kbz.ekiba.de, Pfr. Michael Winkler

Samstag, 11. Juli: Zwei-Städte-Reise Marienbad und Leipzig 
8.00 Abfahrt in Hügelsheim am Rathaus, Rheinstr. 
8.15 Abfahrt in Iffezheim an der evang. Kirche 
8.30 Abfahrt in Wintersdorf, Dorfstraße 

Mose - ein echter Blockbuster! - 
Musical am Samstag, 11. Juli, 19 Uhr + Sonntag, 12. Juli, 18 Uhr 
Ort: Evang. Thomasgemeinde Rastatt, Münchfeldstr. 2, Eintritt frei. 
Einlass jeweils 45 min vorher. 
Die berühmte Geschichte der Befreiung aus der Sklaverei in Ägyp-
ten wurde schon oft erzählt, besungen und verfilm . Denn für die 
Menschen aller Zeiten und Generationen steckt unglaublich viel 
Hoffnung im Leben von Mose.
Auf spektakuläre Weise wird er überraschend von Gott berufen, um 
die Israeliten in die Freiheit zu führen. Ausgerechnet Mose, der als 
ägyptischer Ex-Prinz kläglich versagt hatte. Der große Showdown 
beginnt: Wer ist mächtiger, der unbekannte Gott oder der große 
Pharao?
Der Projektchor des CVJM Rastatt bringt an zwei Abenden ein be-
wegendes Musical aus der Feder von Adonia auf die Bühne - mit 
Liedern, die sofort ins Ohr und ins Herz gehen.
Und wer genau hinhört, wird nicht nur eine alte berühmte Ge-
schichte, sondern seine eigene persönliche Geschichte entdecken 
können ...
Der Eintritt ist frei!
Über Spenden am Ausgang freuen wir uns. 

Sonntag, 12. Juli 
10.00 Einladung zum Gottesdienst in die Petrusgemeinde Rastatt, 
Wilhelm-Busch-Straße (Pfr. Dietmar Reizel) 

„Blaue Stunde“ am Samstag, den 18. Juli 2026 
in der Evang. Stadtkirche in Baden-Baden am Augustaplatz 
18.00 Uhr: „Blaue Stunde“ - „Unser Gott hat uns geschaffen“
„Blaue Stunde“ das ist die besondere Zeitspanne nach Sonnen-
untergang und vor dem Eintreten der Nacht. Geheimnisvoll blau 
leuchtet dann der Abendhimmel.
Zeit zum Ausatmen, zur Ruhe kommen, den Tag hinter sich lassen.
Das genau ist auch der Gedanke der „Blauen Stunde“ in der Stadt-
kirche Baden-Baden.
Ausatmen beim gemeinsamen Tönen und Singen vertrauter und 
neuer Lieder aus dem blauen Gesangbuch „Wo wir dich loben 
wachsen neue Lieder“. Mit Klängen und meditativen Texten zur 
Ruhe kommen, Tag und Woche hinter sich lassen. Kraft sammeln 
für das, was kommt, und sich tragen lassen von Gedanken und 
Klängen.
Es sind keine besonderen Vor-
kenntnisse nötig. Wer Freude 
hat am Singen oder einfach am 
Zuhören, ist herzlich willkom-
men.
Es erwarten Sie mit Vorfreude: 
Alain Ebert, Bezirkskantor (Mu-
sik) und Ute Braun, Pfarrerin 
(Wort)
Die Paul-Gerhardt-Gemeinde 
hat einen WhatsApp-Kanal EKI 
Paul. 
Einfach scannen und folgen - 
und Eindrücke bekommen und 
sehen, was läuft. 
Werden Sie ein „follower“.

Sich bestens informieren ...
... heißt Amtsblatt lesen!

www.duerrschnabel.com
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Aluminium-Sammelstellen
Die Paul-Gerhardt-Gemeinde unterstützt die Aktion des Klima-
bündnisses Rastatt - Erlös für Baumpfla z-Aktionen - mit Sammel-
behältern in Hügelsheim (hinter dem alten Rathaus, Rheinstr.) und 
Ottersdorf (beim evang. Gemeindezentrum, Weststr. 7). Wichtig 
ist, dass das Aluminium sortenrein gesammelt wird. Hinweise zum 
richtigen Sammeln von Aluminium sind an den Tonnen angebracht. 

Wochenspruch 
So spricht der Herr, der dich geschaffen hat: Fürchte dich nicht, 
denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen geru-
fen, du gehörst zum mir. Jesaja 43,1

Polizeipräsidium Offenburg

Beim Tatphänomen „Falsche Amtsperson“ (z. B. angeblicher 
Stromableser) wird gegenüber den Geschädigten angedeutet, 
eine Amtsperson habe ein berechtigtes Anliegen, weshalb Geld-
zahlungen oder Einlass in die Wohnung erforderlich seien. Um 
das Opfer einzuschüchtern, wird auch häufig mit strafrechtlichen 
Konsequenzen gedroht. 

Tipps der Polizei: 
- 	� Überprüfen Sie die Echtheit der Person (Ausweis zeigen lassen/ 

Anruf bei der angeblichen Institution bzw. Dienststelle)
- 	� Ziehen Sie Personen des Vertrauens hinzu, wenn dies gerade 

nicht möglich ist, vereinbaren Sie einen neuen Termin
- 	 Lassen Sie sich nicht unter Druck setzen! 

Beratungsangebot für Seniorengruppen: „Im Alltag sicher leben“ 
U. a. zu den Themen Betrug, Enkeltrick, Gewinnversprechen, Haus-
türgeschäfte, Sonstiger Betrug, Computer-/Internetkriminalität, 
Raub/Erpressung, Taschendiebstahl bieten wir gezielt für Senio-
renvereine oder -gruppen kostenlose Beratungen an. 
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention
07222/761-400 oder 0781/21-1041
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de 

Ablenkung im Fahrzeugverkehr
Schnell mal das Handy beim Autofahren in die Hand genommen 
und eine Nachricht eingeben, oder mal kurz eben Telefonieren 
führt zu immer mehr gefährlichen Unfällen.

Tipps zur Vermeidung von Ablenkung
Vermeiden Sie möglichst generell Zeitdruck bei der Verkehrsteil-
nahme, damit Sie sich in Ruhe auf das Autofahren konzentrieren 
können.
- 	 Behalten Sie beide Hände am Steuer.
- 	� Vermeiden Sie generell Telefonate während der Fahrt. Die Han-

dynutzung ist ohne Freisprecheinrichtung verboten.
- 	� Auch die Bedienung von Radios oder Navi kann zu gefährlichen 

Situationen führen, bitte nicht unterschätzen.
- 	� Das Handy oder Smartphone vor der Fahrt am besten aus- oder 

in den Flugmodus schalten oder einfach rechts ranfahren, wenn 
Sie es nutzen wollen!

Einbruchschutzberatung - nicht vergessen:
Wir bieten Ihnen eine kostenlose Einbruchschutzberatung 
zu Hause an.
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention, 
0781/21-4515 oder 07222/761-405 oder 0781/21-1041
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de

Pressemitteilung Energieagentur  
Mittelbaden gGmbH

Wärmewende für die Region Mittlerer Oberrhein: 
Wärmenetz-Contracting über Bürgerenergie-Genossenschaft 
Rückblick: Netzwerkveranstaltung Nahwärme Gemeinde Kirchardt 
mit der BEG Kraichgau 
Am 25.06.2026 veranstaltete die Energieagentur Mittelbaden 
(EAMB) im Rahmen des regionalen Wärmeplanungs-Netzwerks 
für kommunale Akteure eine Exkursion zum Nahwärmenetz der 
Gemeinde Kirchardt zusammen mit der BürgerEnergieGenossen-
schaft (BEG) Kraichgau.
Franz Bruckner, Wärmeexperte und BEG Kraichgau-Vorstand, 
demonstrierte den Wärmewende-Interessierten die Heizzentrale 
des Wärmenetzes Kirchardt, welches über die BEG Kraichgau im 
Contracting betrieben wird.
Im Anschluss präsentierte Florian Oeß, stellv. Vorstandsvorsitzender 
der BEG Kraichgau das umfassende Projektportfolio der Bürgerener-
giegenossenschaft mit rund 1.250 Mitgliedern. Erfahrungen mit 
Wärmenetzen hat die BEG auch in der Gemeinde Mauer über den 
Betrieb eines Wärmenetzes sammeln können. Für die Wärmeversor-
gung wird in beiden Anlagen im Sommer auf Solarthermie zurückge-
griffen und die restliche Versorgung über Holzbrennstoffe realisiert. 
An das Netz in Kirchardt sind neben kommunalen Gebäuden 
(Schule, Schwimmbad, Festhalle und Rathaus u.a.) auch zwei 
Straßenzüge mit privaten Nutzern, sowie kirchliche Liegenschaften 
und ein Pfl geheim angeschlossen. 
Gemeinsam mit der Umwelt- und Energieagentur Kreis Karlsruhe 
hat die BEG Kraichgau jüngst das Wärmenetzkonzept „Bürger.
Heizung - Wärme gemeinsam machen“ entwickelt. Die Bürger.Hei-
zung ist ein gemeinschaftliches Wärmenetz, organisiert als kleine 
Genossenschaft der Anschlussnehmer. Vergleichbar mit einer 
Wohnungseigentümergemeinschaft, die gemeinsam eine Heizung 
realisiert, schließen sich Eigentümerinnen und Eigentümer eines 
Straßenzugs oder Quartiers zusammen, um ihre Wärmeversorgung 
selbst zu gestalten. Es entsteht eine tragfähige Struktur zwischen 
individueller Einzellösung und großem kommunalem Wärmenetz. 
Dieses Wärmenetzkonzept wird aktuell als positives Beispiel für 
die Wärmewende von Kommunen der Region angefragt.
Fragen zum Wärmeplanungs-Netzwerk beantwortet: 
Rainer Bolduan, Regionalberater kommunale Wärmeplanung Mitt-
lerer Oberrhein der Energieagentur Mittelbaden:
Kontakt: 07222/1590818 oder r.bolduan@landkreis-rastatt.de
Fragen zur Genossenschaft und zur Bürger.Heizung beantwortet: 
Florian Oeß, BEG Kraichgau 
Kontakt: flor an.oess@beg-kraichgau.de

Pressemitteilung des Wasserstraßen- und 
Schifffahrtsamt Oberrhein

Achtung am Rhein:
Wasserstände können schnell und unbemerkt steigen
WSA Oberrhein warnt auch im Sommer 2026 eindringlich davor
Auch im Sommer 2026 warnt das Wasserstraßen- und Schifffahrt-
samt (WSA) Oberrhein eindringlich, dass sich Wasserstand und 
Strömung insbesondere an Rheinabschnitten unterhalb von Was-
serkraftwerken und Wehren sehr kurzfristig verändern können - 
auch an zunächst harmlos wirkenden Uferbereichen, Kiesbänken, 
fla hen Randbereichen oder Rheininseln.
Selbst bei ruhigem Wetter können sich Wasserstand und Strömung 
am Rhein kurzfristig deutlich verändern. Starke Niederschläge, 
Schneeschmelze sowie der Betrieb von Wasserkraftanlagen und 
Wehren können zu raschen Abfl ssschwankungen führen wodurch 
die besonders betroffenen Bereiche, die zunächst trocken und 
sicher erscheinen, innerhalb kurzer Zeit überflu et werden. Wer 
sich dort aufhält, kann vom steigenden Wasser überrascht und von 
sicheren Uferbereichen abgeschnitten werden.
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ACHTUNG!

D. Winterstein · Mobil 0174 5734811

Kaufe alte Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, versilberte Bestecke,
Zinn, Schmuck, Porzellangeschirr, Pelze, 

Bilder, Teppiche und alte Möbel.

5-Zimmer-Whg. in Sinzheim
zu vermieten ab 09/26, Orts-
mitte, 1. OG, ca. 133 m2, 2 Bal-
kone, Bad 2024 kernsaniert,
EBK von 2025, sep. WC, Garten,
Stellplatz, KM 1.400 € + 350 €
NK, Mail an:
wohnung-sinzheim12@web.de 
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REGIONALE WERBUNG
07245 9270-0
Rufen Sie uns an:

LOHNT SICH!
www.duerrschnabel.com

Wir haben 
auch für 

Ihre Anzeige
einen Platz frei.

07245 9270-0

anzeigen@ 
duerrschnabel.com

Das Wasserstraßen- und Schifffahrtsamt Oberrhein empfie lt daher: 
Warnschilder, Absperrungen und örtliche Hinweise unbedingt zu 
beachten. Kiesbänke, Inseln und tief liegende Uferbereiche nicht als 
dauerhaft sichere Aufenthaltsorte anzusehen, da diese bei steigen-
dem Wasserstand schnell überflu et werden können. Verlassen Sie 
Ufer-, Kies- und Inselbereiche frühzeitig und unverzüglich, sobald 
Wasserstand oder Strömung erkennbar zunehmen. Kinder am Rhein 
besonders aufmerksam zu beaufsichtigen. Der französische Stromer-
zeuger EDF informiert hierzu im Rahmen seiner Präventionskampag-
ne „Lassen Sie sich vom Wasser nicht überraschen“ über die Risiken 
schneller Wasserstandanstiege am Oberrhein. Über den nachfolgen-
den Link gelangen Sie zu den ausführlichen Informationen.
https://www.edf.fr/de/
lassen-sie-sich-vom-wasser-nicht-ueberraschen
Der EDF-Warnfilm zeigt einen Wasserablass am Kembs-Stauwehr 
und nennt einen Wasserstandanstieg von etwa einem Meter in we-
niger als 30 Minuten. Die Darstellung mit drei auf einer Kiesbank 
positionierten Figuren macht deutlich, dass Personen durch den 
raschen Anstieg eingeschlossen bzw. mitgerissen werden können.
Die Präventionskampagne richtet sich ausdrücklich nicht nur an 
Badende. Sie betrifft ebenso Spaziergängerinnen und Spazier-
gänger, Anglerinnen und Angler, Wassersporttreibende sowie alle 
Personen, die sich in unmittelbarer Nähe des Rheins aufhalten.
Das Wasserstraßen- und Schifffahrtsamt (WSA) Oberrhein gehört 
als Bundesbehörde zum Geschäftsbereich der Generaldirektion 
Wasserstraßen und Schifffahrt (GDWS). Als Unterbehörde der Wasser-
straßen- und Schifffahrtsverwaltung des Bundes (WSV) ist das WSA 
Oberrhein zuständig für die Bundeswasserstraße Rhein von Rhein-km 
170 an der deutsch-schweizerischen Grenze bis zur Weisenauer Brü-
cke bei Rhein-km 493,5 zwischen Mainz und Ginsheim-Gustavsburg 
einschließlich zweier Altrheinarme in Hessen sowie die Bundeswas-
serstraße Neckar im Bereich der Mannheimer Innenstadt.
Allgemeine Informationen erhalten Sie unter folgenden Internet- 
adressen: www.wsv.de oder www.wsa-oberrhein.wsv.de



Faller Reisen

Faller Reisen GmbH 
Draisstraße 2 · 77815 Bühl

Wir suchen ab sofort Aushilfe, Teilzeit oder Vollzeit als
Busfahrer (m/w/d) mit Führerschein Klasse D sowie

Kombifahrer (m/w/d) mit Personenbeförderungsschein und

Begleitperson (m/w/d) – hauptsächlich Raum Bühl und Rastatt –
in Teilzeit oder Minijobbasis.

 Interesse? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

E-Mail info@faller-reisen.de oder telefonisch 07223/2 38 55

Jetzt 
bewerben &

durchstarten!

Wir machen Sie  t:

Dank intensiver Einarbeitung 
auch für Quereinsteiger geeignet!

Ihre Aufgaben bei uns:

Wartung und Reparatur sowie komplette
Neuinstallation unserer Druckluftanlagen

Servicemonteur (m/w/d)
Wir suchen Verstärkung für unser Team:

Bewerbungen bitte direkt an Diego Carlino:

07222 50 54 0

info@carlino-kompressoren.de

@carlino_druckluft Carlino GmbH Industriestr. 35  ·  76470 Ötigheim

MEDIENTECHNOLOGE 
DRUCK (m/w/d)
 – Bereich Offsetdruck –

Wir suchen

SIE!

Als mittelständische Druckerei, die neben Mitteilungsblättern  
Drucksachen aller Art herstellt, suchen wir einen

Ihre Aufgaben:
• �	Bedienung und Überwachung unserer Heidelberg- und  

	KOMORI-Druckmaschinen
• 	Wartung und Pflege der Druckmaschinen
Ihr Profil:
• 	einschlägige Berufserfahrung als Offsetdrucker/-in
• 	Qualitätsbewusstsein und Farbsicherheit 
• 	Bereitschaft zur Schichtarbeit
• �	Verantwortungsbewusstsein, Teamfähigkeit und Freude  

	an der Bewältigung drucktechnischer Herausforderungen
Es erwarten Sie ein angenehmes Arbeitsklima, ein junges,  
dynamisches Team sowie sichere und gute Arbeitsbedingungen 
in einem zukunftsorientierten Unternehmen.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie bitte Ihre 
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an  
bewerbung@duerrschnabel.com. Wir freuen uns auf Sie!
DÜRRSCHNABEL Druck & Medien GmbH 
Schulstraße 12 · 76477 Elchesheim-Illingen Mehr erfahren:

Stellenanzeigen

Jetzt  
CHANCE NUTZEN 
und gleich 
BEWERBEN!



Allzeit  
gute Fahrt

Auto • Zweirad 
Technik • Elektromobilität

Motorrad-Versicherung: Diese fünf Punkte sind entscheidend

Mit einer ergänzenden Fahrerschutzversicherung ist auch der Personenscha-
den des Motorradfahrers oder der -fahrerin bei einem selbstverschuldeten 
Unfall umfassend geschützt.� Foto: DJD/Itzehoer Versicherungen

Ausreichender Schutz ist immer wichtig
(DJD). Warme Tage locken Motorradfahrer auf die Straße. Oft ist 
nach Fahrpausen die Routine nicht mehr da: Das Gefühl für die 
richtige Schräglage in Kurven fehlt, Bremsmanöver sitzen nicht 
mehr sicher, Geschwindigkeiten werden anders eingeschätzt. 
Experten warnen daher besonders vor erhöhter Unfallgefahr. 
Wer nach der Pause wieder aufsteigt, sollte nicht nur behutsam 
starten, sondern auch den eigenen Versicherungsschutz ken-
nen und gegebenenfalls überprüfen.

1. Haftpfli htversicherung obligatorisch
Jede Bikerin und jeder Biker muss eine Kfz-Haftpfli ht ab-
schließen. Sie übernimmt Schäden, die anderen durch einen 
vom Fahrer verursachten Unfall entstehen, sei es Mitfahrern, 
anderen Verkehrsteilnehmern oder beschädigtem Eigentum 
wie Fahrzeugen und Gebäuden. Neben Personenschäden sind 
auch Sachschäden abgedeckt.

2. Zusätzliche Teilkasko:  
eventuell günstiger Einstieg als Zweitfahrzeug
Mit einer Teilkasko oder einer Fahrzeugvollversicherung kann 
man zusätzlich die Beschädigung des eigenen Motorrads abde-
cken. Einige Anbieter gewähren eine verbesserte Zweitwagen-
regelung. Versicherungsnehmer erhalten dann für ihr Motorrad 

eine bessere Schadenfreiheitsklasse, wenn sie bei derselben 
Versicherung bereits ihr Auto versichert haben.

3. Fahrerschutz sichert bei selbst verschuldeten Unfällen ab
Die Haftpfli ht greift nicht, wenn der Fahrer selbst einen Un-
fall verursacht und sich dabei verletzt. Hier kann eine Fahrer-
schutzversicherung sinnvoll sein. Sie deckt Personenschäden 
des Fahrers auch bei Eigenverschulden ab. Diese Option ist 
die fi anzielle Absicherung für den Biker und seine Familie, 
falls er bei einem selbst verschuldeten Unfall ernsthaft ver-
letzt wird, für eine gewisse Zeit nicht mehr arbeiten kann oder 
wenn bei einer dauerhaften Einschränkung durch den Unfall 
sogar teure Umbauten am Haus nötig sind. Die Versicherungs-
summe sollte daher ausreichend hoch sein, üblich sind 15 
Millionen Euro.

4. Vorsicht bei Nutzung von Saisonkennzeichen
Wer ein Saisonkennzeichen nutzt, muss die zeitliche Begren-
zung strikt einhalten. Außerhalb des gültigen Zeitraums darf 
das Motorrad nicht im öffentlichen Raum stehen, auch nicht auf 
Straßen oder Parkplätzen. Bei Verstößen drohen empfindli he 
Konsequenzen: Die Versicherung zahlt zwar, holt sich das Geld 
aber vom Versicherungsnehmer zurück, zudem drohen Bußgel-
der und sogar Haftstrafen.



Allzeit  
gute Fahrt

Auto • Zweirad 
Technik • Elektromobilität

Industriestr. 2 · Ötigheim
Tel. 07222/2 32 18 
Fax 07222/15 24 11

• HU/AU
• Klimaanlagenservice
• und vieles mehr

Mit Leasingbikes den Arbeitsweg  
zum Fitnessprogramm machen
(DJD). Fünf Kilometer zur Arbeit – für die meisten eine Auto-
fahrt, für immer mehr Menschen eine Trainingseinheit. Der 
Trend zum Radpendeln wächst, und das aus gutem Grund: 
Wer morgens aufs Rad steigt statt ins Auto, hat sein Fitness- 
programm oft schon erledigt, bevor der Arbeitstag beginnt. Be-
sonders Leasingbikes machen den Umstieg attraktiv – Räder, 
die für viele erschwinglich sind.
Viele Menschen bewegen sich im Alltag zu wenig. Lange Ar-
beitszeiten, volle Terminkalender und bequeme Routinen 
lassen für Sport kaum Platz. Je mehr Aufgaben am Bildschirm 
erledigt werden, desto länger sitzen die Menschen, oft stun-
denlang und ohne Ausgleich. Bewegungsmangel wirkt sich 
jedoch spürbar auf Gesundheit, Wohlbefinden und Leistungs-
fähigkeit aus. Die Weltgesundheitsorganisation (WHO) stuft 
körperliche Inaktivität als einen der wichtigsten Risikofakto-
ren ein und sieht darin eine wesentliche Ursache für zahlrei-
che Krankheiten wie Übergewicht, Herz-Kreislauf-Probleme, 
Diabetes Typ 2, bestimmte Krebsarten sowie Beschwerden 
des Muskel- und Skelettsystems. Kleine Veränderungen kön-
nen schon große Wirkung entfalten, etwa regelmäßiges Rad-
fahren.

Fit auf dem Weg zur Arbeit: Wer das Fahrrad zum Pendeln nutzt, kann ein täg-
liches Sportpensum ganz einfach in den Alltag integrieren.
� Foto: DJD/BusinessBike/Halfpoint - stock.adobe.com

Wie viel Bewegung brauchen wir?
Die WHO empfie lt Erwachsenen mindestens 150 Minu-
ten körperliche Aktivität pro Woche. Dazu zählen nicht nur 
Sportarten wie Laufen oder Fitnessstudio, sondern auch All-
tagsbewegung wie Radfahren oder zügiges Gehen. Diese re-
gelmäßigen Aktivitäten helfen, gesundheitlichen Problemen 
vorzubeugen und körperliche sowie mentale Belastbarkeit 
zu steigern. In Deutschland erreichen viele Menschen die-
ses Mindestmaß nicht: Laut WHO bewegt sich fast die Hälfte 
zu wenig. Gerade im Alltag sind kleine, regelmäßige Einhei-
ten entscheidend für nachhaltige Effekte. Der Weg zur Arbeit 
bietet dafür großes Potenzial: Viele Pendelstrecken sind kurz 
genug, um sie täglich mit dem Rad zurückzulegen und lang 
genug, um der Gesundheit etwas Gutes zu tun. Schon kurze 
Strecken stärken das Herz-Kreislauf-System und wirken Bewe-
gungsmangel entgegen.

Der Schlüssel: 15 Minuten täglich reichen schon
Wer an fünf Tagen pro Woche jeweils rund 15 Minuten Fahrrad 
fährt, kommt durch den Arbeitsweg schon auf die empfohle-
nen 150 Minuten Bewegung. Damit der Einstieg leichter fällt, 
setzen viele auf Leasingangebote für hochwertige Fahrräder 
und E-Bikes. 

Fit auf zwei Rädern



Abschied im persönlichen Rahmen – in unserer Hauskapelle.

DER TRAUER 
ZEIT UND 
RAUM GEBEN.BESTATTUNGEN GmbH

Bühl · Hauptstr. 78

07223 - 990 860
Hügelsheim · Am Hecklehamm 22

07229 - 47 12
www.mechler-bestattungen.de

BERNHARD BRINK
RECHTSANWALTSKANZLEI

 
Wilhelmstraße 2 I 76473 Iffezheim

 
Tel.  + 49 (0) 7229/18 93 31
Fax:  + 49 (0) 7229/18 93 32
Handy: + 49 (0) 172/9 55 75 73

E-Mail: bernhard.brink@t-online.de

Arbeitsrecht · Bußgeldverfahren · Erbrecht

Familienrecht · Mietrecht · Unfallregulierung

   

DACHFENSTER, GARAGENDÄCHER,
DACHSANIERUNGEN,FLACHDACHARBEITEN,HOLZRAHMENBAU USW.

über uns!
Erfahren Sie mehr

herzlich. verantwortungs-
bewusst.

hilfsbereit.

Wir sind:

07245 9270-0anzeigen@duerrschnabel.com


